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er Rems-Murr-Kreis wird
dieses Jahr 50 Jahre alt

und feiert das Jubiläum unter
dem Motto „Miteinander lebens-
werter“. Grund zur Freude bie-
tet auch das neue Verwaltungs-
gebäude in Waiblingen, das
mit einem Festakt und einem
Tag der offenen Tür am
17. Mai 2023 eingeweiht wurde.
Landrat Ralf Hänsel ließ es
sich nicht nehmen, den Part-
nern um Landrat Dr. Richard
Sigel zum neuen Verwaltungs-
sitz zu gratulieren. Statt Brot
und Salz brachte er einen
künstlerischen Gruß aus dem
Landkreis Meißen mit. „Mit dem
Bild von Ulrich Jungermann
– es zeigt einen Blick auf die
Albrechtsburg mit den Elb-
wiesen und Radfahrern im
Vordergrund – möchten wir
den Landkreis Meißen gern
im Gebäude präsent halten“,
sagte Ralf Hänsel und er-

D

gänzte scherzhaft: „Ich werde
den Rems-Murr-Kreis immer
wieder besuchen und kontrol-
lieren, ob das Bild hängt.“
Er sei jederzeit herzlich will-
kommen, war denn auch die
prompte Erwiderung von Dr.
Richard Sigel. „Für das neue
Verwaltungsgebäude haben
wir ein künstlerisches Kon-

zept und das Bild von unse-
ren Partnern aus Meißen
wird einen Ehrenplatz erhal-
ten“, so Dr. Richard Sigel.
Das neue Verwaltungsgebäu-
de befindet sich in der Röte-
straße in Waiblingen und
wird zukünftig das Auslän-
deramt, das Gesundheitsamt
und das Ordnungsamt be-

herbergen. Es bietet Platz für
180 Mitarbeitende, die nun
Mitte Juni einziehen.
Das Gebäude verfügt über
45 Pkw-Stellplätze – alle mit
E-Lade-Möglichkeit – und bis
zu 100 Fahrradstellplätze. Durch
die Nähe zum Waiblinger Bahn-
hof ist eine gute ÖPNV-Anbin-
dung gegeben. Auch die Energie-

versorgung ist modern, unter
anderem mit 356 Photovol-
taikmodulen mit einer Fläche
von 665 m² auf dem Dach.
Die Räumlichkeiten des neu-
en Gebäudes sind nach dem
Drei-Zonen-Prinzip in ver-
schiedene Bereiche einge-
teilt. Im öffentlichen Bereich
gibt es den Servicepunkt als
erste Anlaufstelle. Beratun-
gen finden in unterschiedlich
großen Räumlichkeiten in
der halböffentlichen Zone
statt. Zum internen Bereich
mit den Arbeitsplätzen ha-
ben nur die Mitarbeitenden
Zugang. Statt Einzelbüros
gibt es geteilte Arbeitsplätze.
Mit der Rötestraße ist der
erste Baustein der Gesamt-
immobilienkonzeption des
Rems-Murr-Kreises fertigge-
stellt. Diese Konzeption sieht
vor, die Ämter des Landrats-
amts in Waiblingen an zwei
Standorten zu konzentrieren.
Der Kreistag ist dieser Idee
gefolgt und hat sich im Juli
2018 für die beiden Standor-
te Alter Postplatz und Röte-
straße ausgesprochen. Es wird
weiterhin Außenstellen in Back-
nang und Schorndorf geben.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Aus dem Partnerlandkreis
Rems-Murr-Kreis
feiert 50-jähriges
Jubiläum +++ Ein-
weihung des neuen
Verwaltungsgebäu-
des

Landrat Ralf Hänsel (l.) gratuliert seinem Amtskollegen aus dem Rems-Murr-Kreis Dr. Ri-
chard Siegel (r.) zum neuen Verwaltungsgebäude und überreicht den Gruß aus dem Land-
kreis Meißen. Foto: Heiko Potthoff

ie Stadt Gröditz und die
Gemeinde Käbschütztal wa-

ren im Mai die Besuchsziele
von Landrat Ralf Hänsel. In
beiden Kommunen traf er
sich mit den Bürgermeistern,
die jeweils im Sommer 2022
ihr Amt angetreten haben.
Die Stadt Gröditz mit rund
7.000 Einwohnerinnen und Ein-

D wohnern liegt an der Grenze
des Landkreises Meißen zum
Land Brandenburg. Im Auftakt-
gespräch mit Bürgermeister
Enrico Münch waren zunächst
zwei Themen bestimmend:
„Bezüglich der 1980 erbauten
Oberschule Siegfried Richter
laufen derzeit mit dem Stadt-
rat Beratungen, ob eine Sa-

nierung des Bestandsgebäu-
des erfolgen soll oder die Er-
richtung eines Neubaus ziel-
führender ist. Im zweiten Fall
wäre auch eine Standortfra-
ge zu klären“, berichtete Bür-
germeister Enrico Münch zum
Stand des Projektes. „Wir als
Landkreis begleiten Investi-
tionen in Schulen immer po-

sitiv, auch wenn die Förder-
mittel im Bereich Schulbau knapp
sind“, erläuterte Landrat Ralf
Hänsel.
Weiterhin tauschten sich Land-
rat und Bürgermeister zur Haus-
haltslage des Landkreises
aus. Bürgermeister Enrico
Münch äußerte Verständnis
für die Situation des Land-

kreises, machte aber auch
die Bedeutung beziehungs-
weise die Auswirkungen für
die Stadt Gröditz deutlich.
Landrat und Bürgermeister
vereinbarten, weiterhin in
engem Austausch zu bleiben.

Weiter auf Seite 2

Im Landkreis Meißen umgeschaut
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Auf dem Programm stand im
Anschluss ein Besuch der
Schmiedewerke Gröditz GmbH.
Stefan Zickuhr, Teamleiter Con-
trolling, stellte Landrat Ralf Hän-
sel bei einer Rundfahrt die Zu-
kunftsvision und das Investiti-
onsprogramm des Unternehmens
vor. So sollen in den nächsten
Jahren rund 45 Millionen Euro
in den Standort investiert wer-
den. Interessant ist dabei ins-
besondere die anteilige Zu-
sammensetzung: so kommen
jeweils 15 Millionen Euro vom
Unternehmen, vom Mutter-
konzern und von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern über
einen lokalen Tarifabschluss.
Vorgesehen sind damit Investi-
tionen in die Standortverbes-
serung. So will die Schmiede-
werke Gröditz GmbH das erste
deutsche stahlproduzierende Un-
ternehmen werden, das CO₂-
neutral herstellt, also grünen
Stahl produziert. Dazu laufen
technische Umsetzungen. Da-
bei will sich das Unternehmen
nicht nur mit grünem Strom ver-
sorgen, sondern diesen auch
selbst erzeugen. Auf einer 25
Hektar großen Freifläche vor den
Toren von Gröditz soll dafür eine
Photovoltaikanlage entstehen.
„Hier sind das Unternehmen,

Stadtrat und Stadtverwaltung in
enger Abstimmung“, ergänzte
Bürgermeister Enrico Münch.
„Die Vorhaben und Pläne sind
tatsächlich sehr beeindruckend
und der Besuch hier wieder aus-
gesprochen interessant. Dass

sich Unternehmen aus der Re-
gion mit ähnlich gelagerten He-
rausforderungen, beispielsweise
dem Wunsch zum Anschluss
an eine Wasserstoffleitung, im
Energienetzwerk zusammen-
geschlossen haben, gibt dem
Anliegen ein größeres Ge-
wicht“, so Landrat Ralf Hänsel.
Seinen Abschluss fand der Be-
such bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Gröditz. Stadtwehrleiter
Thomas Päßler ist zufrieden
mit dem Gerätehaus und der
Ausstattung, machte aber deut-
lich, dass die Stadt auch zu-
künftig auf Unterstützung von
Bund und Land angewiesen ist,
um dringend erforderliche Er-
satzbeschaffungen vornehmen
zu können. Sorgen bereitet al-
len die Absicherung der Einsatz-
bereitschaft am Tag. Hier ver-
wies Landrat Ralf Hänsel auf die
bisher sehr guten Erfahrungen
bei der interkommunalen Zu-
sammenarbeit von Feuerweh-
ren im Landkreis Meißen, bei-
spielsweise bei der Beschaffung
von Technik. Erste Beispiele
dafür gibt es in Gröditz bereits
– sogar über die Landesgrenze
hinweg nach Brandenburg.
In Käbschütztal, einer Gemein-
de mit 37 Ortsteilen im Meiß-
ner Hochland, ging es zunächst
auf eine Tour durch den Park
der Generationen in Niederjah-
na. Der ehemalige Ritterguts-
park in Niederjahna wurde in
den zurückliegenden Jahren
wiederaufgebaut und neuge-
staltet. Vier Künstler aus der
Gemeinde haben Holzskulptu-
ren geschaffen, die Menschen
aus dem Dorf darstellen, da-
runter den Ortschronisten, die
Mutter mit den meisten Kin-

dern, die Postfrau und den Ang-
ler. So ist das Dorf symbolisch
imPark vertreten. An jederSkulp-
tur können sich Besucherinnen
und Besucher über einen QR-
Code über die Person informie-
ren oder ein Interview anhören.
Die Initiatorin des Projektes Dr.
Romy Donath führte Landrat
und Bürgermeister gemeinsam
mit ihrem Mann durch den Park
undberichtete zur Idee, zudenAr-
beiten und weiteren Vorhaben.
Das Ehepaar selbst ist vor eini-
gen Jahren nach Käbschütztal
gezogen und hat das Herren-
haus, das ältestes Gebäude in
Niederjahna, gekauft und mit
LEADER-Mitteln saniert.
„Es ist wirklich beeindruckend,
welches Kleinod in Niederjahna
mit der Parkgestaltung geschaf-
fen wurde. Das große Engage-
ment, aber auch die Bürgerbe-
teiligung sind wirklich enorm.
So ist ein Ausflugsziel nicht nur
für die rund 350 Einwohnerin-
nen und Einwohner entstan-
den, sondern auch für die Be-
sucherinnen und Besucher aus
Meißen und der weiteren Um-
gebung“, zeigte sich Landrat
Ralf Hänsel begeistert.
Ein Besuch bei der Deutschen
Saatveredelung AG war ebenso
interessant. Die Produktionsstät-
te mit rund 50 Mitarbeitenden
sowie weiteren Saisonkräften
im Ortsteil Leutewitz meistert
die Herausforderung der Saat-
gutentwicklung von Gräsern,
Pflanzen und Getreide von der
Idee bis zur Serienreife. Auch
die Beratung von Agrarunter-
nehmen gehört zu den Dienst-
leistungen. Aktuelle Herausfor-
derungen, wie Klimaverände-
rungen, Einsatz von Düngemit-

teln und Schädlingsbekämpfung,
flossen schon vor Jahren in die
dortige Forschung ein, denn die
Entwicklung eines Saatgutes bis
zur Marktreife erfordert in der
Regel rund zehn Jahre. Bür-
germeister Frank Müller freute
sich, ein solches Unternehmen
in seiner Gemeinde zu wissen
und dem Landrat eine bislang
nicht bekannte wirtschaftliche
Besonderheit zeigen zu können.
Im Ortsteil Görna war mit dem
Besuch des Schützenvereins das
Vereinsleben in der Gemeinde
Thema. „Neben der Übung im
Schießen mit Kleinkaliberwaf-
fen haben die Mitglieder einen
Bogenschießparcours im Wald
geschaffen, der viele Besuche-
rinnen und Besucher auch aus
anderen Ländern, wie der
Schweiz und Tschechien, bei-
spielsweise für Teamevents
anzieht“, informierte Bürger-
meister Frank Müller. Landrat
Ralf Hänsel probierte die Kunst
des Bogenschießens selbstver-
ständlich direkt vor Ort aus.
„Mein Besuch in der Gemeinde
Käbschütztal hat mir die Indi-
vidualität der einzelnen Kom-
munen im Landkreis wieder ein-
mal vor Augen geführt. Solche
Besonderheiten wie der einzig-
artige Park, das Saatgutunter-
nehmen oder ein nahezu ein-
maliger Bogenschießparcours soll-
ten viel mehr entdeckt werden.
Mit dem zum Abschluss im Orts-
teil Krögis vorgestellten Ener-
giekonzept von Schule, Turnhalle
und Rathaus zeigte sich wieder
eine Thematik, die alle Kom-
munen beschäftigt“, schloss
Landrat Ralf Hänsel sein Fazit.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Fortsetzung
Seite 1

Dr. Romy Donath (l.) erläutert Landrat Ralf Hänsel und Bürgermeister Frank Müller (r.) die Neugestaltung des Parks der Gene-
rationen in Niederjahna.

Landrat Ralf Hänsel (r.) mit Bürgermeister Enrico Münch
(l.) vor dem Gröditzer Rathaus Fotos: Sven Schneider
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eminarreihe: Wir kön-

nen das! Frauen in die

Kommunalpolitik!

Die Seminarreihe bietet einen
Handwerkskoffer mit Impulsen,
praktischen Übungen sowie
Reflexions- und Denkanstöße
für Kandidatinnen und dieje-
nigen, die es werden möch-
ten.

Themen:
p Gekonnt kommunizieren –

Kommunikationsstrategien
p Ohne Moos nix los – Das

kommunale Budget
p Auf in die Praxis – Netz-

werken & Mentoring zur
Begleitung in die kommu-
nalpolitische Praxis

p Wie wirke ich auf Andere?
– Medienwerkstatt

Wann: 29. Juni 2023
27. Juli 2023
24. August 2023
16. September 2023
26. Oktober 2023

Wo: Landratsamt Meißen
Konferenzraum A 2.06
Brauhausstraße 21
01662 Meißen

S Die Seminarreihe ist ein Ko-
operationsprojekt der Volks-
hochschule Landkreis Meißen
und der Gleichstellungsbeauf-
tragten des Landkreises Mei-
ßen. Eine verbindliche Anmel-
dung ist möglich über Gleich-
stellungsbeauftragte@kreis-
meissen.de oder Telefon
03521 725-7229.

Fachforum „Mitgestalter

braucht das Alter“

30. Juni 2023
9.30 bis 15 Uhr
Hotel Burgkeller
Domplatz 11 in Meißen

Vorträge und Austausch zu
den Themenkomplexen:
p Alter und Gesundheit
p Wohnen im Alter
p Daseinsvorsorge
p Pflege und Betreuung

Anmeldung über Bildungswerk
für Kommunalpolitik Sachsen
e. V.:
E-Mail: bks@bks-sachsen.de
Telefon: 03571 407217

– eine gemeinsame Veran-
staltung der Pflegekoordination
des Landkreises Meißen und
des Bildungswerk für Kom-
munalpolitik Sachsen e. V. –

Ausstellung„anders/gleich“

Noch bis 5. Juli 2023 können in
der Geschäftsstelle der Spar-
kasse Meißen in Riesa zahl-
reiche Bilder von Menschen mit

psychischen Erkrankungen,
Suchterkrankungen oder Dop-
peldiagnosen entdeckt wer-
den.

Viele Menschen erleben im
Umgang mit Farben, Papier
und anderen Materialien Ent-
spannung und Erfüllung. Die
Künstlerinnen und Künstler
dieser Ausstellung haben in
der Gestaltung ihrer Werke
eine neue Ausdrucksform für
sich und damit eine Bewälti-
gungsstrategie für eine le-
benslange Krankheit gefun-
den. Gemeinsam ist ihnen,
dass sie im Landkreis Meißen
wohnen und verschiedene
Beratungsangebote aus den
Bereichen Sucht und/oder
Sozialprojekte in Anspruch
nehmen. Es hilft ihnen, das
eigene Leben zu stabilisieren
und den gesellschaftlichen
Anschluss nicht zu verlieren.
Alle Interessierten können die
Ausstellung im Rahmen der
Öffnungszeiten kostenfrei be-
suchen. Bei der Ausstellung han-
delt es sich um eine Koope-
ration der Suchtberatungsstel-
len des Diakonischen Werkes
Meißen, der Produktionsschule
Moritzburg, der Justizvollzugs-
anstalt Zeithain und des So-
zialpsychiatrischen Dienstes
des Gesundheitsamtes des
Landkreises Meißen.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Informativ – Veranstaltungen des Landkreises Meißen

Eines der Bilder aus der Ausstellung „anders / gleich“
Foto: Landratsamt Meißen

ie 28 Bürgermeisterinnen
und (Ober-)Bürgermeis-

ter des Landkreises Meißen so-
wie Landrat Ralf Hänsel haben
am 22. Mai 2023 mit der Ver-
öffentlichung eines „Weckru-
fes“ der Forderung nach einer
auskömmlichen Kommunalfi-
nanzierung Nachdruck verliehen.
Bert Wendsche, Vorsitzender des
SSG-Kreisverbandes Meißen und
Oberbürgermeister der Stadt Ra-
debeul, machte in seinem State-
ment die Situation deutlich:
„Die kommunale Selbstverwal-
tung ist eine Errungenschaft,
die nach der deutschen Wie-
dervereinigung in Sachsen neu
etabliert und verfassungsrecht-
lich verankert wurde. In den zu-
rückliegenden 30 Jahren wur-
de die kommunale Infrastruk-
tur durchgreifend erneuert. Jetzt
haben wir die Verpflichtung das
gemeinsam Erschaffene zu be-
wahren. Dazu sind die Kom-
munen durch ihre strukturel-
le Unterfinanzierung nicht in
der Lage und zudem bestim-

D

men Bund und Land mehr und
mehr über die „goldenen Zügel“
der Förderprogramme, welches
kommunale Vermögen erhal-
tenswert ist.“
Landrat Ralf Hänsel ergänzte:
„Die kommunale Selbstverwal-
tung ist eine verfassungsrecht-
liche Pflicht, die eine entspre-

chende Finanzierung benötigt.
In den zurückliegenden Mona-
tenhabenVertreterinnenundVer-
treter der kommunalen Ebene
immer wieder vernehmlich da-
rauf hingewiesen. So verabschie-
dete beispielsweise der Kreistag
Meißen am 13. Oktober 2022
eine dahingehendeResolution.Die-

ser „Weckruf“ soll erneut ein
deutliches Signal senden und
darf nicht ungehört verhallen.“
In dem von allen Bürgermeiste-
rinnen und (Ober-)Bürgermeis-
tern des Landkreises Meißen so-
wie Landrat Ralf Hänsel unter-
zeichneten Weckruf werden fol-
gende Forderungen aufgemacht:

Das in 30 Jahren Erwirtschafte-
te darf nicht dem Verfall preis-
gegeben werden!
Die kommunale Selbstverwal-
tung darf nicht weiter ausge-
höhlt werden!
Es ist nicht rechtens, Kommu-
nen zur Aufgabenerfüllung in
Kreditfinanzierungen zu zwin-
gen!
Mit der Veröffentlichung wurde
der Weckruf an folgende Ad-
ressaten versandt:
p Landtagspräsident Dr. Mat-
thias Rößler,
p Ministerpräsident Michael
Kretschmer,
p die Vorsitzenden der Koali-
tionsfraktionen im Sächsi-
schen Landtag,
p die stellvertretenden Minis-
terpräsidenten.

Der Weckruf kann unter fol-
gendem Link eingesehen werden:
https://www.kreis-meis-
sen.de/Weckruf
Landratsamt Meißen/SSG Kreisver-

band Meißen

Weckruf für eine auskömmliche
Kommunalfinanzierung aus dem

Landkreis Meißen

Die Bürgermeisterinnen und (Ober-)Bürgermeister der Städte und Gemeinden im Landkreis
Meißen mit Landrat Ralf Hänsel bei der Veröffentlichung des Weckrufes

Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch
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eit 1. April 2023 ist Dr.

Manuel Hentschel Leiter

des Amtes für Hochbau und

Liegenschaften mit rund 50

Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern. Wir sprachen mit

ihm über die ersten Wochen

im Amt und die Herausforde-

rungen für die Zukunft.

Herr Dr. Hentschel, wie

war Ihr beruflicher Wer-

degang bis zum Eintritt in

die Landkreisverwaltung?

Bereits frühzeitig versuchte

ich während des Studiums

Erfahrungen in der Praxis zu

sammeln. So führte mein

Weg zunächst in die Projekt-

steuerung, wo ich die Bau-

herrenseite bei Projekten be-

riet. Daraus entwickelte sich

meine Leidenschaft für den

Hochbau, die Architektur und

Innovationen. Ich arbeitete

zum Beispiel in der Energie-

wirtschaft und kam hier mit

regenerativen Energien in

Kontakt. Spannend war

auch die Zeit in Dresden.

Hier ging es unter anderem

um die neue Technologie

und Baumethode Carbonbe-

ton. Mein Job war es, ein

Unternehmen aufzubauen

und als Ingenieurdienstleis-

ter und Berater für die öf-

fentliche Hand und Bauwirt-

schaft am Markt zu etablie-

ren. Von dort aus führte

mein Weg dann auch direkt

auf die Seite der öffentlichen

Bauherren. Erst als Amtslei-

ter für Hoch- und Tiefbau in

der Stadt Bautzen und heu-

te als Amtsleiter Hochbau

und Liegenschaften im

Landkreis Meißen.

Hatten Sie in Ihrer bishe-

rigen Laufbahn ein Pro-

jekt, das Ihnen ganz be-

sonders am Herzen lag?

Warum?

Da gab es einiges, was sehr

reizvoll, spannend aber auch

herausfordernd war. Keines

meiner Projekte will ich weg-

wissen. Als Amtsleiter in Baut-

zen verantwortete ich zum

Beispiel zuletzt ein innovati-

ves Brückenprojekt direkt

über das Spreetal mit einer

Ankommenssituation mitten

in der historischen Altstadt-

bebauung. Hier mussten wir

sehr unterschiedliche Belan-

ge verbinden – Naturschutz,

Artenschutz, Gewässerschutz,

Denkmalschutz, Brandschutz,

Tourismus, Verkehr, Sicher-

heit und so weiter. Mit einem

Team gemeinsam Lösungen

zu finden und damit neue

Werte und Projekte zu reali-

S sieren, ist sehr motivierend.

Sie sind Gastdozent an der

Universität Kairo. Was leh-

ren Sie und wie ist das or-

ganisiert?

Ja, diese Aufgabe an der

German University Cairo

darf ich seit 2016 nebenbe-

ruflich ausüben. Der Fächer-

kanon reicht vom klassi-

schen Projekt-Management

bis hin zum Risikomanage-

ment für Regenerative Ener-

gien. Je nach Zyklus lehre

ich dieses entweder in weni-

gen Blockveranstaltungen

über das Jahr verteilt am

Campus in Berlin oder digi-

tal per Videovorlesung. Alles

ist in englischer Sprache.

Zudem bin ich ganz verein-

zelt hin und wieder in Kairo,

wenn beispielsweise Ab-

schlussarbeiten (Master-

oder Doktorarbeiten) begut-

achtet werden müssen. Das

hat einerseits etwas mit

Wissens- und Bildungstrans-

fer zu tun. Andererseits

dient es auch dem Ziel, eu-

ropäische Qualitäten, Stan-

dards und Baukultur zu ver-

mitteln.

Wie haben Sie die ersten

beiden Monate im Land-

ratsamt Meißen erlebt?

Sehr intensiv. Mir ist bisher

in jedem Gespräch und je-

der Begegnung im Landrats-

amt Meißen eine sehr große

Offenheit begegnet. Alle

sind freundlich und geben

gern Auskunft. Das be-

schwingt einen förmlich und

macht Lust auf mehr. Ich

spüre, dass meine Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter im

eigenen Amt sehr engagiert

sind. Und ich bin meinen

Vorgängern, meiner Sekre-

tärin und meinen Sachge-

bietsleiterinnen unglaublich

dankbar. Sie haben den Amts-

antritt sehr gut vorbereitet

und führen mich in den ers-

ten Wochen super ein. Wir

sind ein Querschnittsamt

und im eigenen Haus dienst-

leistend tätig. Es ist also

wichtig, dass ich mir einen

Gesamtüberblick verschaf-

fen kann. Stück für Stück

lerne ich mit Hilfe von Rund-

fahrten den Liegenschafts-

und Immobilienbestand ken-

nen und besuche die ande-

ren Fachämter.

Das Amt für Hochbau und

Liegenschaften vereint drei

recht unterschiedliche Sach-

gebiete. Was darf man

sich darunter vorstellen?

Wie gesagt, wir sind ein so-

genanntes Querschnittsamt.

Beispielsweise sorgen wir

mit dem Sachgebiet Hoch-

bau dafür, dass sprichwört-

lich alle ein Dach über dem

Kopf haben, unter dem sie

arbeiten können. Wir sind

neben den Verwaltungsge-

bäuden für den Bau und den

Bauunterhalt verschiedener

Schulen und Berufsbildungs-

zentren, aber auch für die

Gebäude und Flächen der

Straßenmeistereien zustän-

dig. Zudem gibt es zahlrei-

che Rettungswachen im

Landkreis, die baulich be-

treut und bewirtschaftet

werden müssen. Mein Amt

sorgt mit dem Sachgebiet

Innere Dienste dafür, dass

alle in der Kreisverwaltung

mobil sind, um zwischen

den Arbeitsstätten hin und

her sowie zum Arbeitsort zu

gelangen. Die Post muss

verteilt werden. Noch recht

neu ist die Scanstrecke, bei

der wir analoge Post in digi-

tale Post umwandeln, um

die Verteilprozesse zu be-

schleunigen. Aber auch die

vielen Dienstleistungen der

Gebäudeverwaltung sind

wichtig. Hierunter fallen

Hausmeistertätigkeiten, Ge-

bäudereinigung, Beschaf-

fungsdienstleistungen bis

hin zu Umzugstätigkeiten.

Das Sachgebiet Liegenschaf-

ten beschäftigt sich mit allen

typischen Verwaltungstätig-

keiten, die unter anderem

mit Kauf und Verkauf, Mie-

ten und auch Versicherun-

gen zu tun haben. Ganz ak-

tuell beschäftigt uns die

Grundsteuererklärung sehr

intensiv. Hier wirken wir eng

mit der Kämmerei und an-

deren Fachämtern zusam-

men.

Was sind die aktuellen

größten Bauprojekte?

Zu unseren aktuellen Bau-

projekten gehören das Feu-

erwehrtechnische Zentrum in

Glaubitz (Ersatzneubau und

Sanierung), Rettungswachen

in Riesa, Großenhain und

Lommatzsch, die Sanierung

der Alten Post in Radebeul

hin zur neuen Musikschule,

der Neubau der Förderschu-

le in Radebeul und ein An-

bau am Beruflichen Schulzen-

trum in Meißen. Zudem sanie-

ren wir gerade Verwaltungs-

gebäude, zum Beispiel in Mei-

ßen und in Großenhain, um

den stetigen Anforderungen an

Brandschutz, Arbeitssicher-

heit und auch Platzbedarf ge-

recht zu werden. Sehr inten-

siv sind wir damit befasst,

das Thema moderne Ener-

giekonzepte und damit ver-

bundene Kosteneinsparungen

auch in dem Baubestand ein-

fließen zu lassen. Hierzu ge-

hören dann Umbaumaßnah-

men der Beleuchtung hin zu

LED, Modernisierung der Da-

teninfrastruktur und auch

Modernisierung der Gebäu-

deenergietechnik. Der Land-

kreis Meißen versucht hier,

mit guten Beispielen voran-

zugehen, um innovativ und

zukunftsorientiert zu inves-

tieren.

Fuhrparkmanagement –

das sind doch bestimmt

nicht nur Autos?

Natürlich bedeutet dies nicht

nur das klassische Flotten-

management. Hierzu gehört

auch, dass wir mit der Zeit

gehen müssen. Bereits heu-

te haben wir E-Autos im Flot-

tenbestand und dazu auch

die an den Standorten not-

wendige Ladeinfrastruktur.

Wir prüfen stetig, welche

Technologien und Mobilitäts-

konzepte für die Landkreis-

verwaltung am besten ge-

eignet sind. Gefühlt sind im-

mer zu wenig Autos vorhan-

den. Am Ende kommt es auf

einen guten Mix an, bei dem

die längeren Strecken ge-

nauso passend bedient wer-

den, wie die Kurzstrecken.

Auch das Thema Fahrrad-

flotte spielt hier eine Rolle.

Ich selbst nutze für „Dienst-

gänge“ innerhalb Meißens in

der Regel ein Dienstrad aus

dem Bestand. Das ist prak-

tisch, schnell und auch ge-

sund. Wir sitzen oft schon

genug am Schreibtisch und

bewegen uns zu wenig.

Was sind aus Ihrer Sicht

die Herausforderungen

der kommenden Jahre im

Bereich Hochbau, Liegen-

schaften und innere

Dienstleistungen?

Aus organisatorischer Sicht

wird uns zukünftig noch

mehr das Thema Arbeits-

platz beschäftigen. Wir ste-

hen vor der Herausforde-

rung, dass wir gegebenen-

falls Arbeitsplatzkonzepte

neu und weiter denken müs-

sen. Hier wird das digitale

Arbeiten eine Rolle spielen.

Aber auch scheinbar selbst-

verständliche Dinge werden

uns beschäftigen. Zum Bei-

spiel das Thema Vereinheit-

lichung der Zugangssysteme

in den einzelnen Immobilien

der Landkreisverwaltung. Bei

dem Thema Digitalisierung

würde ich mir wünschen,

dass wir Stück für Stück

auch noch mehr analoge Do-

kumente in digitale umwan-

deln können. Wir als innerer

Dienstleister wollen daher

auch die Scanstrecke nach der

erfolgreichen Pilotphase aus-

bauen. Und dann sind da

noch die stetig steigenden

Anforderungen durch Verord-

nungen und Gesetze beim

Bauen und Betreiben, zum

Beispiel beim Brandschutz

und der Energieeinsparung.

Dieses treibt die Preise nach

oben. Hier müssen wir wei-

ter Antworten finden, wie

wir nachhaltig damit umge-

hen. Ich bin schon jetzt al-

len Beschäftigten der Land-

kreisverwaltung sehr dank-

bar, dass jeder in seinem

Wirkungsradius daran mitar-

beitet, zum Beispiel Energie

grundsätzlich einzusparen.

Vielen Dank für das Gespräch.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Vorgestellt: Neuer Leiter des Amtes für
Hochbau und Liegenschaften

Dr. Manuel Hentschel – Leiter des Amtes für Hochbau und
Liegenschaften Foto: Dr. Manuel Hentschel



Amtsblatt des Landkreises Meißen
Ausgabe 06/2023 | 14.Juni 2023 5

ie Kultur- und Ausflug-
tipps im Landkreis Mei-

ßen – vom 14. Juni bis 12.
Juli 2023 – wurden aus den Zu-
sendungen der Kulturschaf-
fenden an die Redaktion zu-
sammengestellt. Sie stehen wie
immer unter dem Vorbehalt
kurzfristiger Änderungen.

Mittwoch, 14. Juni

p Der singende und klingende
Klosterpark, 14 Uhr | Kloster-
park Altzella, Am Schloss 3,
01683 Nossen | Schloss
Nossen, Tel. 035242 50430,
kloster-altzella.de
p Museums-Sommer-Salon,
18 Uhr | Stadtmuseum Meißen,
Heinrichsplatz 3 | Musikschule
Landkreis Meißen, Tel. 03521
734461, musikschule-land-
kreis-meissen.de

Samstag, 17. Juni

p Duo Karres - argentinischer
Tango mit Jürgen Karthe (Ban-
doneon) und Leandro Rasz-
kewicz (Gitarre), 19 Uhr | Mei-
ßen, Theaterplatz 15 | Theater
Meißen, Tel. 03521 415511,
theater-meissen.de
p Café Parship – Ein krimi-
nell-romantisches Date, 16 Uhr
| Schloss Batzdorf, Schlossstra-
ße 2, Batzdorf | Villa Teresa, Kö-
titzer Straße 30, Coswig | Tel.
03523 700186, villa-teresa.de

Sonntag, 18. Juni

p Palaiskonzert - Astor Piazzol-
la - Nachträglich zum 100. Ge-
burtstag – Klavierttrio Stefan
Eder, 17 Uhr | Palais Zabel-
titz, Graf-von-Wackerbarth-
Saal, Am Park 1, Zabeltitz |
KulturzentrumGroßenhain,Schloß-
platz 1, Großenhain, Tel.
03522 505555, kulturzen-
trum-grossenhain.de
p Chorkonzert anima nordica,
17 Uhr | Lutherkirche Rade-
beul, Kirchplatz 2, Radebeul
| Friedenskirchengemeinde Ra-
debeul, Tel. 03521 734461,
friedenskirchgemeinde-rade-
beul.de
p Klavierrezital Fuko Ishii, 18
Uhr | Villa Teresa, Kötitzer Stra-
ße 30, Coswig | Tel. 03523
700186, villa-teresa.de
p Live im Weinberg – Modern
Groove und Kathy Leen, 17
Uhr | Winzerhäuschen „Schwal-
bennest“, Boselweg | Elb-
landphilharmonie, Tel. 03525
72260, elbland-philharmo-
nie-sachsen.de

Mittwoch, 21. Juni

p Sommerkonzert Klipphau-
sen, 17.30 Uhr | Grundschule
Sachsdorf, Hühndorfer Stra-
ße 30, Klipphausen | Musik-
schule Landkreis Meißen, Tel.
03521 734461, musikschule-
landkreis-meissen.de

D

Freitag, 23. Juni

p Sonnenwendfeier im Kollwitz
Haus, 20 Uhr | Käthe Koll-
witz Haus, Meißner Straße 7,
Moritzburg, Tel. 035207 82818,
kollwitz-moritzburg.de
p PRZLLN – Tanzperformance
mit der Tanzcompany Wiete
Sommer, 19 Uhr | Bahrmann-
sches Brauhaus, An der Frau-
enkirche 3, Meißen | Theater
Meißen, Tel. 03521 415511,
theater-meissen.de

Samstag, 24. Juni

p Konzert der Singemein-
schaft „Neue Wege“, 17 Uhr |
KulturzentrumGroßenhain,Schloß-
platz 1, 01558 Großenhain,
Tel. 03522 505555, kultur-
zentrum-grossenhain.de
p PRZLLN – Tanzperformance
mit der Tanzcompany Wiete
Sommer, 19 Uhr | Meißen, Bahr-
mannsches Brauhaus, An der
Frauenkriche 3 | Theater
Meißen, Tel. 03521 415511,
theater-meissen.de
p Klavierkonzert - MIDSOM-
MAR, 16 Uhr | Landesgymna-
sium St. Afra, Freiheit 13,
01662 Meißen | Musikschule
Landkreis Meißen, Tel. 03521
734461, musikschule-land-
kreis-meissen.de
p Abschlusskonzert „Bella Grö-
ba“, 18.30 Uhr | Kirche Grö-
ba, Kirchstraße, 01591 Riesa
| Elblandphilharmonie, Tel.
03525 72260, elbland-phil-
harmonie-sachsen.de

Sonntag, 25. Juni

p Klassik im Schloss – Sommer-
klänge im Meissner Land, 18
Uhr Schloss Schleinitz, Schlei-
nitz 1, Nossen | Elblandphil-
harmonie, Tel. 03525 72260,
elbland-philharmonie-sach-
sen.de

Sonntag, 25. Juni

p Paganini und Tangofieber,
17 Uhr | Schloss Proschwitz,
Heiliger Grund 2, Meißen OT
Proschwitz | Villa Teresa, Kötit-
zer Straße 30, Coswig | Tel.
03523 700186, villa-teresa.de
p Live aus dem Tierpark Open
Air – mit Songland, 19.15 Uhr
| Tierpark & Kloster Riesa, Rat-
hausplatz 1, Riesa | FVG Rie-
sa, Tel. 03525 529422, sach-
senarena.de

Donnerstag, 29. Juni

p Impulsvortrag Stress im All-
tag, 17 Uhr | GSF - „Das Schiff-
chen“, Siebeneichner Straße 2/3,
Meißen | Landkreis Meißen,
Gesundheitsamt, Tel. 03521
725 3441, kreis-meissen.de

Dienstag, 30. Juni

pMusical-Gala, 18.00 Uhr | Mus-
katorgelände, Alexander-Pusch-
kin-Platz 7, Riesa | Elblandphil-
harmonie, Tel. 03525 72260,
elbland-philharmonie-sachsen.de

Samstag, 1. Juli

p Picknick-Konzert, 18 Uhr | Elb-
landkliniken Meißen, Nassau-
weg 7, Meißen | Elblandphilhar-
monie, Tel. 03525 72260, elb-
land-philharmonie-sachsen.de

Sonntag, 2. Juli

p Eröffnungskonzert – Joachim
Schäfer Konrett, Preußisches
Kammerorchester, Leitung Aiko
Ogata, 17 Uhr | Schloss Pro-
schwitz, Schlossstraße 2, Batz-
dorf | Villa Teresa, Kötitzer Stra-
ße 30, Coswig | Tel. 03523
700186, villa-teresa.de

Donnerstag, 6. Juli

p 17. Sommerbühne, 19 Uhr |
Klosterinnhof Riesa, Rathaus-
platz 1, Riesa | FVG Riesa, Tel.
03525529422, sachsenarena.de

Samstag, 8. Juli

p Vortrag des Urenkels von
Käthe Kollwitz – Jan Kollwitz „Ja-
pan beginnt an der Ostsee -
Die Keramik von Jan Koll-
witz“, 15.30 Uhr | Käthe Koll-
witz Haus, Meißner Straße 7,
01486 Moritzburg, Tel. 035207
82818, kollwitz-moritzburg.de
p Blechbäsersound – Blech-
bäserquniett des Landesgym-
nasiums für Musik Dresden,
18 Uhr | Meißen, Marktplatz |
Theater Meißen, Tel. 03521
415511, theater-meissen.de

Sonntag, 9. Juli

p Der Klang-Morgen im Klos-
terpark, 9 Uhr | Klosterpark Alt-
zella, Am Schloss 3, Nossen |
Schloss Nossen, Tel. 035242
50430, schloss-nossen.de
p Kräuter-Klang-Reise im Klos-
tergarten, 15 Uhr | Klosterpark
Altzella, Am Schloss 3, Nossen |
Schloss Nossen, Tel. 035242
50430, schloss-nossen.de
p Gospel und Orgelmusik - Karl-
heinz Kaiser, Leitung und Or-
gel zum Lommatzscher Orgel-
sommer 2023, 16.30 Uhr | Wen-
zelkirche Lommatzsch, Kirch-
platz 6, lommatzsch, kaiser-
musik.de
p Klavierrezital: Peter Rösel, 17
Uhr | Schloss Batzdorf, Heiliger
Grund 2, Meißen OT Pro-
schwitz | Villa Teresa, Kötitzer
Straße 30, Coswig | Tel.
03523 700186, villa-teresa.de

Feste, Märkte, Ausstellungen

undFührungen

Nossen

p 22. Blumen- und Garten-
schau Altzella | 24.06.-25.06.
10-18 Uhr | Klosterpark Alt-
zella, Am Schloss 3, Nossen |
Schloss Nossen, Tel. 035242
50430, kloster-altzella.de
p Sonderführung „Das Schloss

Nossen als Baustelle“ | 02.07.,
15 Uhr | Klosterpark Altzella,
Am Schloss 3, Nossen |
Schloss Nossen, Tel. 035242
50430, schloss-nossen.de

Tauscha

p 2. Sächsische Grill- und
BBQ Meisterschaft | 16.-
18.06., 17 Uhr | Anbau 13,
Thiendorf OT Tauscha | Land-
und Wildfleischerei Schempp,
Tel. 035240 72361, fleische-
rei-schempp.de

Meißen

p Alltag. Aufschwung. Neuan-
fang – Meißen in den 1950er
Jahren | April-Oktober, 11-17
Uhr | Stadtmuseum Meißen, Tel.
03521 467400, stadt-meis-
sen.de
p Als am Neumarkt die Schorn-
steine rauchten – Sonderaus-
stellung | 31.03.-20.08. | Stadt-
museum Meißen, Tel. 03521
467400, stadt-meissen.de
p Ausstellung: Trendsetter seit
1471. Entdecken Sie das äl-
teste Schloss Deutschlands |
Mo-So, 10-18 Uhr | Tel.
03521 47070, albrechtsburg-
meissen.de
p Kellergeheimnisse - Sonder-
führung | 17.06. 19 Uhr | Tel.
03521 47070, albrechtsburg-
meissen.de
p Meißen, Macht und Minne-
sang – Sonderführung | 24.06.
& 14.07. 15.30 & 16 Uhr |
Tel. 03521 452490, dom-zu-
meissen.de
p Bombensicher – Die Albrechts-
burg als Bergungsort für
Kunstschätze im 2. Weltkrieg
– Sonderführung | 01.07. 19
Uhr | Tel. 03521 47070, al-
brechtsburg-meissen.de
p Mit Zahnrad und Zylinder –
Kunst und Kulturfest | 07.-
09.07., Domplatz und Altstadt
Meißen | Mit Zahnrad und Zy-
linder e.V., Tel. 0152 29266509,
zahnrad-und-zylinder.de

Moritzburg

p Kunstsommer Moritzburg |
11.06.-28.08. | Rotes Haus,
Großenhainer Straße 40, Mo-
ritzburg, Tel. 035207 8540,
kunstsommer-moritzburg.de

Niederau

p Badfest im Waldbad Oberau
| 17.-18.06. | Waldbad Obe-
rau, Am Gemeindebad 2, Nie-
derau | Gemeinde Niederau,
Tel. 035243 3360, niederau.in-
fo/veranstaltungsort/gellertberg

Großenhain

p 11. Großenhainer Oldtimer-
treff und Sachsenmeister-
schaft Oldtimerrallye | 02.07.
8 Uhr | MOTORSPORTCLUB
GROSSENHAIN E. V. ORT-
SCLUB IM ADAC, Tel. 03522
503505, mc-grossenhain.de

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Blumen- und Gartenschau in Altzella Foto: Juliane Schikade, SBG Sachsen gGmbH
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Radebeul
p Ausstellung „Herkunft“ |
bis 29.06.| Radebeul, Altkötz-
schenbroda 20 | Familienzen-
trum Radebeul, Tel. 0351
839730, familienzentrum-ra-
debeul.de
p Ausstellung „Turtle Island
Gallery“ | Radebeul, Karl-
May-Straße 5, Tel. 0351 837
30 31, karl-may-museum.de

Riesa
p Führungen mit der Zofe An-
na durch die ehemalige Schloss-
anlage Riesa | bis 29.09. 16
Uhr | Rathaus Riesa, Rathaus-
platz 1, Tel. 03525 529420,
tourismus.riesa.de
p 30. Stadtfest Riesa |
30.06.-02.07. | Innenstadt
p Ausstellung der anderen Art?
„anders / gleich“ – Werke von
Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Suchterkran-
kungen und Doppeldiagnosen
| bis 05.07. | Sparkasse Mei-
ßen (Geschäftsstelle Riesa),
Hauptstraße 70
p Alte Rezepte bewahren:
Workshop für die Generation
60+ und Interessierte | 30.06.
10.30 Uhr | Schlossremise
Riesa-Gröba, Kirchstraße 46a,
Riesa | kostenlos, Anmeldung
unter: 03525 700-485, buer-
gerservice@stadt-riesa.de

Hirschstein
p Kreative Sommertage auf
Schloss Hirschstein | 08.-
09.07. 10-18 Uhr | Schloss
Hirschstein, Schlossstraße 12,

a.allerlei – Kreativteam, Tel.
036 61675844, a.allerlei-
kreativteam.de

Großkagen
p Modellbahnausstellung Groß-
kagen | 30.06.-02.07. | Ar-
beitsgemeinschaft Modellbahn
Meissen e. V., Großkagen Nr. 11,
Käbschütztal, ag-meissen.de

Für Familien & Kinder

Landesbühnen Sachsen
Radebeul, Meißner Straße 152,
Tel. 0351 8954214, landes-
buehnen-sachsen.de

p Mampf und Happs – Ein
Stück über den Spaß am Es-
sen | 16.06. 9 & 10 Uhr,
30.06. 9.30 Uhr
p Deine Helden, meine Träu-
me – Klassenzimmerstück
von Karen Köhler, ab 13
Jahren | 29., 30.06. &
03.07. 10 Uhr

Karl May Museum Rade-
beul
Radebeul, Karl-May-Straße
5, Tel. 0351 837 30 31,
karl-may-museum.de
p „Damals, als ich Old Shat-
terhand war …“ – Erlebnis-

rundgänge mit Karl May, 7
bis 14 Jahre | 17. & 18.06.
11 Uhr, 24. & 25.06. 11 Uhr
p „Auf den Spuren der In-
dianer“ – Familienführung, 5
bis 12 Jahre | 25.06. 15 Uhr

Albrechtsburg Meißen
Meißen, Domplatz 1, Tel.
03521 47070, albrechts-
burg-meissen.de
p Das Geheimnis vom wei-
ßen Gold | 11.07.-16.08.
Dienstag & Mittwoch, 13 Uhr

Hafenstraße Meißen
Soziokulturelles Zentrum
Hafenstraße e. V., Meißen
p *WOW*! – Die Bühne für
junge Kreative - Schüler-
bands aus Meißen, Riesa,
Großenhain, Coswig und das
Stimmspiel aus Coswig spie-
len und singen auf der
WOW!-Talentbühne | 17.06.
14.30 Uhr

Theater Meißen
Meißen, Theaterplatz 15,
Tel. 03521 415511, theater-
meissen.de
p Hört mal her! Verleihung
des Sächsischen Kinder-
kunstpreises | 24.06. 10 Uhr
p Max und Moritz, ab 4 Jah-
re | 08.07. 16 Uhr

Schloss Moritzburg
Moritzburg, Schlossallee 1,
Tel. 035207 873610,
schloss-moritzburg.de
p Drei Haselnüsse für
Aschenbrödel – Musical zum

gleichnamigen tschechi-
schen-deutschen Märchen-
film | 17.06. 18 Uhr, 18.06.
16 Uhr, 21.06. 10 Uhr,
22.06. 18 Uhr, 23.06. 18
Uhr, 24.06. 18 Uhr, 25.06.
16 Uhr, 29.06. 18 Uhr,
30.06. 16 Uhr, 01.07. 18
Uhr | Landesbühnen Sach-
sen, Radebeul, Meißner
Straße 152, Tel. 0351
8954214, landesbuehnen-
sachsen.de
p Auf das aller Kostbarste
ausgezieret – Kostümfüh-
rung für Kinder | 09.07. 11
& 14 Uhr
p Altes Kunsthandwerk ent-
decken und verstehen –
Kreativwerkstatt für Famili-
en | 12.07. 11 Uhr

Kulturbahnhof Radebeul
Bahnhofstraße, 01445 Rade-
beul
p 36. Radebeuler Kasperade
– Puppentheater unter dem
Sommerhimmel | 17.-18.06.
| Große Kreisstadt Rade-
beul, Amt für Kultur, Tel.
0351 8311600, kasperiade-
radebeul.de

Schloss Nossen
Klosterpark Altzella, Am
Schloß 3, 01683 Nossen |
Schloß Nossen, Tel. 035242
50430, kloster-altzella.de
p Fechtschule | 11.07. 15

Zusammengestellt von

Anna Pfefferkorn

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Max und Moritz im Theater Meißen Foto: Theater Meißen

as Fotorätsel aus dem
Mai-Amtsblatt zeigte den

Eingang zum Rittergut Tie-
fenau. 37 Einsendungen er-
reichten das Landratsamt
und fast alle hatten die rich-
tige Lösung parat.
Die zwei Gutscheine für Fahr-
ten mit der Lößnitzgrund-
bahn gehen nach Gröditz in
die Lange Straße und nach
Weinböhla in die Baumgar-
tenstraße. Herzlichen Glück-
wunsch und gute Fahrt.

D Dieses Mal möchten wir wis-
sen, welcher Ort im Landkreis
Meißen hier zu sehen ist. Schrei-
ben Sie die Lösung auf eine
Postkarte und senden Sie die-
se bis zum 26. Juni 2023 an
das Landratsamt Meißen,
Büro Landrat, Kennwort: Fo-
torätsel, Brauhausstraße 21,
01662 Meißen. Zwei Gewin-
ner dürfen sich über jeweils
einen 20 Euro-Gutschein für
das Wellenspiel Meißen freu-
en. Foto: N. Gebauer

Unser Fotorätsel

och bis zu den Som-
merferien läuft im Auf-

trag der Dresdner Verkehrs-
betriebe AG (DVB) und des
Verkehrsverbundes Oberelbe
(VVO) eine umfangreiche te-
lefonische Befragung im ge-
samten Verbundraum. Die
Erhebung wird mit dem Ziel
durchgeführt, aktuelle Daten
über die Zufriedenheit der
Fahrgäste mit der Qualität
im Nahverkehr zu erhalten.
Diese Umfrage für das
ÖPNV-Kundenbarometer fin-
det jährlich statt – die Er-

N

gebnisse werden im Herbst
vorgestellt.

Die Interviewenden fragen un-
ter anderem nach der Zufrie-
denheit mit Liniennetz, An-
schlüssen, Ticketsystem, Sau-
berkeit und Sicherheit in Fahr-
zeugen und an Haltestellen
oder dem Kundenservice. Ein
zusätzlicher Fragenkomplex
widmet sich dem Deutsch-
landticket. Nach persönli-
chen Daten wird nicht ge-
fragt. Im Interesse fundier-
ter und repräsentativer Er-
gebnisse bitten die DVB und
der VVO die Fahrgäste um
die Teilnahme an der Befra-
gung. Selbstverständlich
werden alle mitgeteilten Da-
ten vertraulich behandelt.

Viele ÖPNV-Unternehmen
und Verkehrsverbünde aus
ganz Deutschland stellen
sich schon seit vielen Jahren
regelmäßig dem Urteil ihrer
Kunden. Die DVB sind seit
2000 dabei, der VVO betei-
ligt sich seit 2005 jährlich
am Kundenbarometer. Die
Unternehmen beauftragten
erneut das renommierte
Marktforschungsinstitut Kan-
tar mit der Umfrage. Die Er-
gebnisse werden mit denen
aller teilnehmenden Ver-
kehrsunternehmen vergli-
chen und anhand des Bran-
chendurchschnitts bewertet.

VVO

Fahrgastbefragung
im Verkehrsverbund

Oberelbe
Umfrage zu dies-
jährigem ÖPNV-
Kundenbarometer
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im Amtsblatt 5/2023 vom 10. Mai 2023.

Im Vierten Kostenverzeichnis für Leistungen des Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle wird Punkt 4.2
wie folgt korrigiert:

Bisherige Darstellung

Korrekte Darstellung

Korrektur zur Bekanntmachung der

1. Satzung zur Änderung
der Satzung über die Erhebung von Kosten
für Leistungen des Gutachterausschusses

(Gutachterausschusskostensatzung)

4.2 nach § 10 Abs. 1 SächsGAVO 60 Euro je angefangene halbe Stunde

4.2 nach § 10 Abs. 4 SächsGAVO 60 Euro je angefangene halbe Stunde

Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, führt im Rahmen der Berichti-
gung von Daten des Liegenschaftska-
tasters in den Gemarkungen Brockwitz,
Clieben und Kötitz der Stadt Coswig ei-
ne Katastervermessung zur Bestimmung
von Flurstücksgrenzen zum Zweck der
Berichtigung fehlerhafter Daten des
Liegenschaftskatasters auf der Grund-
lage des § 14 Absatz 3 SächsVerm-
KatG¹ durch (Az.: 20103/876/19-B).

Betroffene Flurstücke

Gemarkung Brockwitz: 208, 209,
210, 211, 214, 217, 219, 222, 223,
224, 225, 226, 227, 228, 229, 230,
231, 232, 233, 234, 235, 236, 237,
238, 239, 241, 242, 243, 244, 245,
246, 247, 250, 253, 255, 256, 258,
259, 260, 261, 262, 263, 264, 266,
267, 268. 269, 270, 271, 273, 276,
277, 278, 279, 280, 281, 283, 284,
287, 289, 289a, 292, 294, 295, 296,
297, 298, 300, 301, 302, 303, 304,
305, 306, 309, 311, 312, 313, 314,
315, 316, 317, 318, 318a, 318b, 318c,
319, 320, 321, 325, 326, 327, 328,
329, 330, 331, 331, 332, 333, 334,
335, 336, 378, 379, 381/1, 382/2,
383/1, 383/3, 1030, 1031
Gemarkung Clieben: 27, 28, 29, 34,
35, 36a, 121, 122, 127
Gemarkung Kötitz: 501/12

Die Berichtigung der fehlerhaften Bestands-

daten wird von Amts wegen durchgeführt
und ist für die Beteiligten kostenfrei.
Anlass der Grenzbestimmung zur Über-
tragung von Flurstücksgrenzen aus dem
Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit
(Grenzwiederherstellung) ist die Berichti-
gung einer fehlerhaften Katastervermes-
sung aus dem Jahr 2001, dokumentiert im
Fortführungsriss 728 der Gemarkung
Brockwitz.
Die Grenzbestimmung ist ein Verwal-
tungsverfahren im Sinne des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes. Die Eigentü-
mer der betroffenen Flurstücke sind
Beteiligte des Verwaltungsverfahrens.
Der Grenztermin ist die im § 28 des
Verwaltungsverfahrensgesetzes vorge-
sehene Anhörung der Beteiligten zu
den entscheidungserheblichen Tatsa-
chen. Dabei wird der ermittelte Grenz-
verlauf an Ort und Stelle erläutert und
vorgewiesen. Im Anschluss erhalten die
Beteiligten im Rahmen von § 16 Absatz
3 des Sächsischen Vermessungs- und
Katastergesetzes Gelegenheit, sich zum
Grenzverlauf zu äußern.

Der Grenztermin findet am Diens-
tag, den 27.06.2023 vor Ort statt.
Treffpunkt und Beginn des Grenz-
termins ist:

- für die Flurstücke der Gemarkung
Clieben auf der Silberstraße am
Elbradweg um 8:00 Uhr,
- für die Flurstücke der Gemarkun-

gen Brockwitz und Kötitz auf der
Borngasse am Elbradweg um
10:00 Uhr.

Die Eigentümer der betroffenen Flur-
stücke können an diesem Grenztermin
persönlich oder vertretungsweise durch
einen Bevollmächtigten teilnehmen.
Zur Legitimation zum Grenztermin be-
nötigen die Beteiligten ihren Personal-
ausweis. Bei Vertretung durch einen
Bevollmächtigten muss dieser ebenfalls
seinen Personalausweis sowie eine vom
Eigentümer unterschriebene Vollmacht
bzw. ein Schreiben, welches ihn als Be-
vollmächtigten ausweist, vorlegen.
Es wird vorsorglich darauf hingewiesen,
dass auch ohne die Anwesenheit der be-
troffenen Eigentümer oder die Anwesen-
heit eines Bevollmächtigten diese Flur-
stücksgrenzen bestimmt werden können.

Meißen, den 22. Mai 2023

gez. Portsch
Amtsleiterin

¹ Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftska-
taster im Freistaat Sachsen (Sächsisches
Vermessungs- und Katastergesetz –
SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008
(SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 15 der Verordnung
vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517)

Öffentliche Ankündigung eines
Grenztermins

Sitzung des Kreistages Meißen
Donnerstag, 29. Juni 2023, 16 Uhr

Der Sitzungsort stand zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch nicht fest.

Weitere Informationen sowie den endgültigen Sitzungsort finden Interessierte immer
aktuell im Ratsinformationssystem: https://lra-meissen.more-rubin1.de/index.php

Sitzungskalender

Die Schule „An der Nassau“ Meißen ist eine Schule mit dem Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung. Begleiten und unterstützen Sie unsere Schülerin-
nen und Schüler ab dem 14.08.2023 für 12 Monate bei allen Anforderungen

des Alltages.

Wir haben offene Stellen für den

Bundesfreiwilligendienst oder

das Freiwillige Soziale Jahr

Erhalten Sie Einblicke in pädagogische Aufgaben während der Pausenaufsich-
ten und Betreuung in den Unterrichtszeiten.

Eine ausführliche Beschreibung, was Sie alles bei uns erwartet, finden Sie un-
ter:

https://andernassau.de/schulorganisation/zeit-das-richtige-zu-tun/

Die laufende Aktualisierung der Wald-
biotopkartierung (WBK 3) gehört ge-
mäß § 37 Absatz 1 Nr. 10 SächsWaldG
zu den Aufgaben und Zuständigkeiten
der Forstbehörden.

Für die im Jahr 2023 durchzuführende
Aktualisierung der Waldbiotopkartie-
rung hat der Staatsbetrieb Sachsen-
forst im Bereich der Gemeinden Diera-
Zehren, Hirschstein, Käbschütztal,
Klipphausen, Nünchritz, Stadt Coswig
(teilweise), Stadt Lommatzsch, Stadt
Meißen, Stadt Nossen, Stadt Riesa,
Stadt Strehla und Zeithain das Büro
MEP Plan GmbH Naturschutz-, Forst-
und Umweltplanung und für den Be-
reich der Gemeinden Moritzburg,
Stadt Coswig (teilweise), Stadt Rade-
beul, Stadt Radeburg und Weinböhla
das Büro Anke Grasselt mit den not-
wendigen Untersuchungen beauftragt.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Büros werden die zu untersuchen-
den Flächen im Landkreis Meißen im
Sinne des § 40 Absatz 6 SächsWaldG
und § 37 Absatz 2 SächsNatSchG von
Mai bis September 2023 begehen.

Die betroffenen Eigentümer und Nut-
zer werden um Verständnis gebeten.
Im Forstbezirk kann der Sachbearbei-
ter für Waldökologie und Naturschutz
(SB WÖNS) Auskunft darüber erteilen,
ob das eigene Flurstück von den Bege-
hungen berührt ist.

Ihr zuständiger Ansprechpartner ist:

Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstbezirk Dresden
Lutz Knauth
Sachbearbeiter Waldökologie und Na-
turschutz
Telefon: 0351 25308 37

Bekanntmachung des
Staatsbetriebs Sachsenforst

zum Vorhaben
„Aktualisierung der

selektiven
Waldbiotopkartierung“

Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, hat im Rahmen der Berichti-
gung von Daten des Liegenschaftska-
tasters der Gemeinde Hirschstein, in
den Gemarkungen Pahrenz und Kobeln
Flurstücksgrenzen zum Zweck der Be-
richtigung fehlerhafter Daten des Lie-
genschaftskatasters durch eine Katas-
tervermessung auf der Grundlage des
§ 14 Absatz 3 SächsVermKatG¹ neu
bestimmt (Az.: 20103/869/15-B).

Betroffene Flurstücke

Gemeinde Hirschstein:

Gemarkung Pahrenz: 63/1, 63/2,
64/1, 64/2, 102/1, 102/2, 103/1,
103/2, 106/1, 111/1, 111/2, 111/3,
115/1, 115/2, 117/1, 117/2, 119/1,
119/2, 126/1, 126/2, 127/1, 127/2,
136/1, 136/2, 253/1, 263/1, 263/2,
264, 265/1, 265/2, 308/2, 308/4,
318/2, 318/3, 318/4, 318/6, 318/7,
319/2, 319/4, 319/5, 320/1, 320/2,
321/1, 321/2, 322/1, 322/2, 333,
335/1, 335/2, 336/1, 336/2,

Gemarkung Kobeln: 3/2, 7/2, 7/3,
44, 45/1, 45/2, 46/1, 46/2, 48/1, 48/2,
49/1, 49/2, 50, 51/1, 51/2, 52/1, 52/2,
54/1, 54/2, 56/1, 56/2, 57/1, 57/2,
60/1, 60/2, 61/1, 61/2, 63/1, 63/2,
64/1, 64/2, 64/3, 65, 66/1, 66/2, 67/1,
67/2, 67/3, 71/1, 71/2, 71/3, 74/1,
74/2, 98, 99, 100, 101, 316/1, 316/2,
316/4, 317, 318, 332/1, 332/2, 333/1,
333/2, 334, 335/1, 335/2, 336/1,
336/2, 337.

Dabei wurden folgende Amtshandlun-
gen vorgenommen:
- Grenzwiederherstellung,
- Abmarkung,
- Absehen von der Abmarkung.

Allen Betroffenen werden die Ergebnis-
se der Grenzbestimmungen und Ab-
markungen durch Offenlegung bekannt
gemacht. Die Ermächtigung zur Be-
kanntgabe von Verwaltungsakten auf
diesem Wege ergibt sich aus § 17
SächsVermKatGDVO².

Die Ergebnisse liegen ab dem

14.06.2023 bis zum 15.07.2023

in der Geschäftsstelle des Kreisvermes-
sungsamtes, Remonteplatz 7, 01558
Großenhain

in der Zeit
Mo. und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 8.00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Do. 8.00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 17.00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Gemäß § 17 SächsVermKatGDVO gel-
ten die Ergebnisse der Grenzbestim-
mungen und Abmarkungen 7 Tage
nach Ablauf der Offenlegungsfrist als
bekannt gegeben.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter der
Geschäftsstelle während der Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Grenzwiederherstellung, die Ab-
markung, das Absehen von der Abmar-
kung und der Wegfall von Grenzpunk-
ten stellen Verwaltungsakte dar, gegen
die die Betroffenen innerhalb eines Mo-
nats nach der Bekanntgabe Wider-
spruch erheben können. Der Wider-
spruch ist schriftlich, in elektronischer
Form nach § 3a Absatz 2 VwVfG oder
zur Niederschrift beim Landratsamt
Meißen, Kreisvermessungsamt, Re-
monteplatz 7, 01558 Großenhain oder
beim Landesamt für Geobasisinformati-
on Sachsen, Olbrichtplatz 3, 01099
Dresden zu erheben.

Wird der Widerspruch in elektronischer
Form eingelegt, so ist dieser über das
SecureMail Gateway des Freistaats Sach-
sen an die E-Mail-Adresse securemail-
gateway@kreis-meissen.de zu richten.
Nähere Hinweise zum SecureMail Gate-
way des Freistaats Sachsen sind auf der
Internetseite https://www.esv.sachsen.de/
secure-mail-gateway.html zu finden. Die
Erhebung des Widerspruchs durch ein-

fache E-Mail wahrt daher die Form nicht.

Großenhain, 9. Mai 2023

gez. Portsch
Amtsleiterin

¹ Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftska-
taster im Freistaat Sachsen (Sächsi-
sches Vermessungs- und Katasterge-
setz – SächsVermKatG) vom 29. Januar
2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt
geändert durch Verordnung vom 12.
April 2021 (SächsGVBl. S. 517)
² Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Durchfüh-
rung des Sächsischen Vermessungs-
und Katastergesetzes (Durchführungs-
verordnung zum Sächsischen Vermes-
sungs- und Katastergesetz – Sächs-
VermKatGDVO) vom 6. Juli 2011
(SächsGVBl. S. 271), zuletzt geändert
durch Artikel 2 der Verordnung vom 25.
Januar 2023 (SächsGVBl. S. 37)

Offenlegung der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkungen
nach § 17 Absatz 1 SächsVermKatGDVO
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Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, hat Daten des Liegen-
schaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke

Gemeinde Käbschütztal

Gemarkung Kaschka
(Az.: 20103/327/23-B): 3, 4/4, 4/6, 4/7

Gemarkung Käbschütz
(Az.: 20103/295/23-B): 1/2, 3, 4, 5,
41a, 41b, 41c, 41d, 41i

Gemarkung Kleinkagen
(Az.: 20103/297/23-B): 10, 12, 14, 16,
25/4, 25a

Gemarkung Leutewitz
(Az.: 20103/323/23-B): 4, 5, 6, 7, 9/1,
11, 15, 16, 25/1, 25/2, 26, 126, 129/5,
139, 142/2, 146/5, 146/9, 147/4, 148,
153, 170/4, 170/5, 175, 176/1, 187/28,
188/4, 188/6, 188/9, 188/12, 188/14

Gemarkung Mohlis
(Az.: 20103/288/23-B): 4/5, 8/1, 11/2,
34/2, 34/4, 49/1, 51/1, 56/1, 59/6, 61,
62, 71

Gemarkung Niederstößwitz
(Az.: 20103/325/23-B): 3a, 3c, 6/1, 7,
8, 11a, 12, 35

Gemarkung Planitz
(Az.: 20103/309/23-B): 1, 4, 9, 10, 11,
14, 17, 22/1, 30/1, 32, 33/2, 37/1, 58

Gemarkung Tronitz
(Az.: 20103/287/23-B): 1/4, 5

Gemeinde Stadt Lommatzsch

Gemarkung Löbschütz
(Az.: 20103/310/23-B): 1/1, 4/3, 8, 9/1,
11/1, 13, 14, 22/2, 22a

Gemeinde Stauchitz

Gemarkung Grubnitz
(Az.: 20103/285/23-B): 12/3, 21/3, 22/1,
23/2, 24a, 28a, 38/4, 66/5, 68/4, 70/1,

122g, 123/2, 125/1, 125/2, 127/2, 131/2,
131/4, 131/8, 132, 133/2, 134/1, 135a,
135b, 136/1, 136/2, 172/1, 172/2

Art der Änderung
1.Veränderung der tatsächlichen Nutzung
2.Veränderung von Gebäudedaten
3.Veränderung der Lage

Allen Betroffenen wird die Änderung der
Daten des Liegenschaftskatasters durch
Offenlegung bekannt gemacht. Die Er-
mächtigung zur Bekanntgabe auf die-
sem Wege ergibt sich aus § 14 Absatz 6
SächsVermKatG1.

Die Änderung des Gebäudenachweises
erfolgte von Amts wegen durch Aus-
wertung von Luftbilderzeugnissen. Die
sich aus § 6 Absatz 3 SächsVermKatG2
ergebenden Pflichten der Grundstücks-
eigentümer bleiben davon unberührt.
Das Kreisvermessungsamt als untere
Vermessungsbehörde ist nach § 2 Ab-
satz 3 Sächsisches Vermessungs- und
Katastergesetz (SächsVermKatG) für
die Führung der Daten des Liegen-
schaftskatasters zuständig. Der Ände-

rung der Daten des Liegenschaftskatas-
ters liegen die Vorschriften des § 14
SächsVermKatG zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem

14.06.2023 bis zum 17.07.2023

im Kreisvermessungsamt, Remonte-
platz 7, 01558 Großenhain

in der Zeit
Mo. und Fr. 8:00 – 12.00 Uhr
Di. 8:00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Do. 8:00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 17.00 Uhr

im Raum 006 zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 14 Absatz 6 Satz 5 SächsVerm-
KatG gilt die Änderung der Daten des
Liegenschaftskatasters ab dem
25.07.2023 als bekannt gegeben.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter des

Kreisvermessungsamtes während der
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Großenhain, 24. Mai 2023

gez. Portsch
Amtsleiterin

1 Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftskatas-
ter im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ver-
messungs- und Katastergesetz - Sächs-
VermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl.
S. 138, 148), zuletzt geändert durch
Artikel 15 der Verordnung vom 12. April
2021 (SächsGVBl. S. 517).
2 „Wurde ein Gebäude nach dem 24.
Juni 1991 abgebrochen, neu errichtet,
in seinen Außenmaßen wesentlich ver-
ändert oder die Nutzung eines Flurstü-
ckes geändert, hat der Eigentümer un-
verzüglich, spätestens zwei Monate
nach Abschluss der Maßnahme, die Auf-
nahme des veränderten Zustandes in
das Liegenschaftskataster auf seine
Kosten zu veranlassen.“

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Absatz 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz

Die WEB Windenergie Deutschland GmbH
beantragte beim Kreisumweltamt des
Landkreises Meißen als zuständige Ge-
nehmigungsbehörde nach § 16 b des
Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Um-
welteinwirkungen durch Luftverunreini-
gungen, Geräusche, Erschütterungen und
ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissions-
schutzgesetz – BImSchG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 17. Mai
2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123),
das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 3 des
Gesetzes vom 19. Oktober 2022 (BGBl.
I S. 1792) geändert worden ist, die
immissionsschutzrechtliche Geneh-
migung zur Errichtung und zum Be-
trieb einer Windkraftanlage vom Typ
Vestas V126-3.6 MW mit einer in-
stallierten Nennleistung von 3,6 MW,
166 m Nabenhöhe und 126 m Ro-
tordurchmesser in der Gemeinde
Wülknitz, Gemarkung Streumen,
Flurstück 380 sowie den Rückbau
von zwei Alt-Windkraftanlagen vom
Typ Vestas V52-0.85 MW (Gesamt-
leistung 1,7 MW) in der Gemeinde
Wülknitz, Gemarkung Streumen,
Flurstücke 361 und 383 im Vor-
rang- und Eignungsgebiet „WI05
Streumen“ (Repowering).
Der Antragsgegenstand umfasst eine
Anlage nach Nr. 1.6.2/V des Anhangs 1
der Vierten Verordnung zur Durchfüh-
rung des Bundes-Immissionsschutzgeset-
zes (Verordnung über genehmigungs-
bedürftige Anlagen – 4. BImSchV) vom
31. Mai 2017 (BGBl. I S. 1440), die
durch Artikel 1 der Verordnung vom 12.
Oktober 2022 (BGBl. I S. 1799) geän-
dert worden ist. Gemäß § 7 Absatz 3
des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung
der Bekanntmachung 18. März 2021
(BGBl. I S. 540), das durch Artikel 14
des Gesetzes vom 10. September 2021
(BGBl. I S. 4147) geändert worden ist,
wird antragsgemäß eine Umweltver-

träglichkeitsprüfung durchgeführt.
Die Inbetriebnahme soll voraussichtlich
Ende 2023 erfolgen, sofern die Geneh-
migung erteilt wird.
Das Vorhaben bedarf einer Genehmigung
nach den Vorschriften des BImSchG und
wird hiermit gemäß § 10 Absätze 3, 4
und 6 BImSchG sowie der §§ 8 bis 10 a
und 12 der Neunten Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes (Verordnung über das Geneh-
migungsverfahren – 9. BImSchV) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 29.
Mai 1992 (BGBl. I S. 1001), die zuletzt
durch Artikel 2 der Verordnung vom 11.
November 2020 (BGBl. I S. 2428) geän-
dert worden ist, öffentlich bekannt gemacht.
Der Genehmigungsantrag, die dazugehöri-
gen Unterlagen (Schallprognose, Schat-
tenwurfprognose, Artenschutzfachbeitrag,
Faunistische Gutachten, Landschaftspfle-
gerischer Begleitplan, usw.) und der UVP-
Bericht, mit Ausnahme der Unterlagen
nach § 10 Absatz 2 Satz 1 BImSchG
(Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse),
sowie die entscheidungserheblichen Be-
richte und Empfehlungen, die der Be-
hörde zum Zeitpunkt der Bekanntma-
chung vorliegen, liegen nach dieser Be-
kanntmachung einen Monat vom

21.06.2023 bis einschließlich
20.07.2023

für jedermann zur Einsichtnahme an
folgenden Stellen aus:

Landratsamt Meißen, Kreisumwelt-
amt, Sachgebiet Immissionsschutz,
Remonteplatz 8, 01558 Großen-
hain, Raum 2.10

Sprechzeiten:
Montag 8:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 12:00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr und

14:00 - 17:00 Uhr
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

Gemeinde Nünchritz, Glaubitzer
Straße 10, 01612 Nünchritz

Sprechzeiten:
Montag 8:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 8:00 – 11:00 Uhr und

13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag 8:00 – 11:00 Uhr

Gemeinde Wülknitz, Bahnhofstraße
21, 01609 Wülknitz

Sprechzeiten:
Montag 8:30 – 14:00 Uhr
Dienstag 8:30 – 16:00 Uhr
Mittwoch 8:30 – 14:00 Uhr
Donnerstag 8:30 – 18:00 Uhr

Gemeinde Zeithain, Hauptstraße
36a, 01619 Zeithain

Sprechzeiten:
Montag 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 11:00 Uhr und

13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 9:00 – 11:00 Uhr

Die vorgenannten Unterlagen können wäh-
rend der oben genannten angegebenen
Zeiten beziehungsweise nach vorheriger
telefonischer Terminvereinbarung ein-
gesehen werden. Die jeweiligen Rege-
lungen der oben genannten Behörden
zum Besucherverkehr sind zu beachten.
Ferner sind die Unterlagen gemäß § 20
UVPG über das zentrale Internetportal zu-
gänglich und können unter https://uvp-
verbund.de/startseite aufgerufen werden.
Weitere Informationen, die für die Ent-

scheidung über die Zulässigkeit des
Vorhabens von Bedeutung sein können
und die der Genehmigungsbehörde erst
nach Beginn der Auslegung vorliegen,
werden der Öffentlichkeit nach den Be-
stimmungen über den Zugang zu Um-
weltinformationen zugänglich gemacht.
Einwendungen gegen das Vorhaben
können vom

21.06.2023 bis einschließlich
21.08.2023

schriftlich bei einer der oben genannten
Stellen vorgebracht werden. Es gilt da-
bei das Eingangsdatum.
Die Einwendungen müssen in leserlicher
Schrift den Vor- und Familiennamen so-
wie die volle Anschrift des Einwenders
enthalten. Unleserliche Namen oder An-
schriften werden bei gleichförmigen Ein-
wendungen (z. B. Unterschriftenlisten)
unberücksichtigt gelassen. Die Schrift-
form kann durch die elektronische Form
ersetzt werden. Die Übermittlung des elek-
tronischen Dokuments hat unter Bezug-
nahme auf das in der Überschrift benannte
immissionsschutzrechtliche Genehmigungs-
verfahren an folgende Adresse zu erfol-
gen: kreisumweltamt@kreis-meissen.de.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind al-
le Einwendungen ausgeschlossen, die nicht
auf besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen, § 10 Absatz 3 Satz 5 BImSchG.
Gemäß § 1 des Gesetzes zur Regelung des
Verwaltungsverfahrens- und des Verwal-
tungszustellungsrechts für den Freistaat
Sachsen (SächsVwVfZG) vom 19. Mai 2010
(SächsGVBl. S. 142), das durch Artikel 3
des Gesetzes vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl.
S. 503) geändert worden ist, in Verbin-
dung mit § 17 Absatz 1 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Ja-
nuar 2003 (BGBl. I S. 102), zuletzt geän-
dert durch Artikel 24 Absatz 3 des Geset-
zes vom 25. Juni 2021 (BGBl. I S. 2154),
müssen Einwendungen, die von mehr als

50 Personen entweder auf Unterschriften-
listen unterzeichnet oder in Form gleich-
lautender Texte eingereicht werden (gleich-
förmige Einwendungen), einen Unter-
zeichner mit seinem Vor- und Familien-
namen, seinem Beruf und seiner An-
schrift als gemeinsamen Vertreter der
übrigen Unterzeichner bezeichnen.
Des Weiteren bleiben gemäß § 17 Ab-
satz 2 Satz 1 VwVfG gleichförmige Ein-
wendungen unberücksichtigt, die nicht
auf jeder mit einer Unterschrift versehe-
nen Seite deutlich Name und Anschrift
des Vertreters der übrigen Unterzeich-
ner erkennen lassen oder bei denen der
Vertreter keine natürliche Person ist.
Darüber hinaus können nur solche Ein-
wendungen berücksichtigt werden, die
angeben, welche Beeinträchtigungen
befürchtet werden.
Einwendungsschreiben werden dem An-
tragsteller und den Behörden, deren Auf-
gabenbereich berührt ist, bekannt gege-
ben. Auf Verlangen des Einwenders wer-
den dessen Name und Anschrift unkennt-
lich gemacht, soweit diese Angaben
nicht zur ordnungsgemäßen Durchfüh-
rung des Verfahrens erforderlich sind.
Auf einen öffentlichen Erörterungstermin
wird gemäß § 16 b Absatz 5 BImSchG ver-
zichtet, da die WEB Windenergie Deutsch-
land GmbH diesen nicht beantragt hat.
Die Entscheidung über den Antrag und die
Einwendungen wird öffentlich bekannt ge-
macht. Die Zustellung der Entscheidung
über den Antrag an die Personen, die
Einwendungen erhoben haben, kann
durch öffentliche Bekanntmachung er-
setzt werden, § 10 Absatz 8 BImSchG.

Meißen, 9. Mai 2023

Tilo Lindner
2. Beigeordneter

Bekanntmachung

des Landratsamtes Meißen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz
in Verbindung mit dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung

über einen Genehmigungsantrag der
WEB Windenergie Deutschland GmbH, Sachsentor 29, 21029 Hamburg,

vom 25.04.2022
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Sie arbeiten gern selbstständig und engagieren sich für hilfebedürftige Menschen?
Sie wollen Hilfsbedürftigen eine Brücke bauen, ohne die der Alltag zum

unüberwindlichen Hindernis würde?

Dann werden Sie Berufsbetreuerin oder -betreuer!

Sie wollen wissen, was sich dahinter verbirgt und welche Aufgaben
damit verbunden sind?

Wir informieren Sie gern und geben Ihnen Gelegenheit Ihre Fragen zu stellen am

27. Juli 2023

13.00 bis 17.00 Uhr

Riesa | Heinrich-Heine-Straße 1 | Zimmer 013

(telefonische Voranmeldung wird empfohlen unter 03521 725-3191)

26. September 2023

Meißen | Loosestraße 17/19

(telefonische Voranmeldung unter 03521 725-3197)

26. September 2023

Großenhain | Remonteplatz 10

(telefonische Voranmeldung unter 03521 725-3194)

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihre Betreuungsbehörde Meißen
Kreissozialamt

Sie wünschen sich eine berufliche

Veränderung? – Wir suchen Sie!

Mit der neuen Erlebniskarte für das

Elbe-Röder-Dreieck in die Radsaison

starten

Die neu vom Elbe-Röder-Dreieck e. V.
herausgegebene Erlebniskarte „radeln,
entdecken und genießen“ bietet eine
große Auswahl an Freizeitaktivitäten in
der Region Elbe-Röder-Dreieck. Ent-
lang den Radrouten von Elbe, Röder,
Floßkanal, Gohrischheide und auf dem
neu beschilderten Lustlagerrundweg
kann die ganze Familie die wunderbare
Landschaft zwischen Riesa und Gro-
ßenhain entdecken.
Natur- und Kulturliebhaber sowie Hei-
matforscher finden in der Karte kom-
pakte Informationen zu den Radtouren
im Elbe-Röder-Dreieck, Sehenswürdig-
keiten, Museen und touristischen Ge-
heimtipps. Ein QR-Code leitet zu Ein-
kehr- und Beherbergungsmöglichkeiten im
Elbe-Röder-Dreieck weiter. Durch das prak-
tische Faltformat ist die handliche Karte
auch sehr gut für die Lenkertasche ge-
eignet.
Die Erlebniskarte ist kostenfrei in den
Tourist-Informationen in Zabeltitz, Dies-
bar-Seußlitz, Großenhain und der RIE-
SA-Information sowie in den Gemeinde-
verwaltungen und Rathäusern im Elbe-
Röder-Dreieck erhältlich. Außerdem kann
sie kostenfrei im Vereinsbüro des Elbe-Rö-
der-Dreieck e. V. unter Telefon 035265
51203 oder per E-Mail: vetter@elbe-ro-
eder.de angefordert werden.

Wettbewerb Blühende Gärten im El-

be-Röder-Dreieck gestartet

Gesucht werden naturnahe, vielfältige
Gärten im Elbe-Röder-Dreieck!
Das Elbe-Röder-Dreieck möchte alle In-
teressierten einladen, sich mit ihrem
Garten beim Wettbewerb „Blühende
Gärten im Elbe-Röder-Dreieck“ zu be-
werben. Gesucht werden private Gär-
ten mit einer hohen Vielfalt an Pflanzen
und Gestaltungselementen sowie einer
naturnahen Bewirtschaftung. Dabei
spielt die Größe keine Rolle, auch im
Kleinen kann viel erreicht werden.

Es können Bewerbungen in den folgen-
den drei Kategorien eingereicht werden:
p Kategorie #Vorgärten (Privatgärten
bis 500 m²)
p Kategorie #Hausgärten (Privatgär-
ten ab 500 m²)
p Kategorie #Schul- und Kitagärten

In die Bewertung einbezogen werden
unter anderem folgende Kriterien:
p Vielfalt in der Pflanzenauswahl
p Verwendung besonders insekten-
freundlicher Pflanzen (Wildblumen, un-
gefüllte Blüten, Nahrungspflanzen für
Schmetterlinge)
p Vielfalt an Gestaltungselementen

Auch die Dauerhaftigkeit der Anlage und
die Elemente einer Kreislaufwirtschaft
wie zum Beispiel Komposthaufen und

Regenwassernutzung werden honoriert.
Bewerben können sich Privatpersonen
mit ihrem Garten auf dem eigenen
Grundstück. Als Preise für die drei Erst-
platzierten in den Kategorien #Vorgär-
ten und #Hausgärten werden eine kos-
tenlose Vor-Ort-Beratung durch eine Fach-
beraterin für naturnahe Gärten und Preis-
gelder zum Kauf für Saatgut, Stauden und
Gehölze in Höhe von 300 Euro ausge-
lobt. Die Plätze 4 bis 10 in den beiden Ka-
tegorien erhalten jeweils ein Preisgeld
in Höhe von 100 Euro. Für die Katego-
rie #Schul- und Kitagärten werden ein
Sonderpreis in Höhe von 500 Euro und
eine Vor-Ort-Fachberatung ausgelobt.
Die Bewerbung ist bis einschließlich 30.
Juni 2023 über die Homepage des El-
be-Röder-Dreiecks möglich. Dort sind
auch die Teilnahmebedingungen zu fin-
den. Einzureichen ist eine Kurzbe-
schreibung, zwei bis drei Fotos sowie
die Kontaktdaten der einreichenden
Person. Die Prämierung der Preisträger
erfolgt im September dieses Jahres.
Der Elbe-Röder-Dreieck e. V. ist mit
dem Wettbewerb Blühende Gärten im
Elbe-Röder-Dreieck Preisträger beim si-
mul+ Mitmachfonds 2022 geworden
und arbeitet in dessen Umsetzung mit
Atelier Grün aus Krögis zusammen.

Elbe-Röder-Dreieck e. V.

Neues aus dem Elbe-Röder-Dreieck

Das nächste Seminar für Existenzgrün-
der zur Wissensvermittlung für den ei-
genen Unternehmensstart findet vom
3. bis 5. Juli 2023 statt. Es werden
spezielle Wissensgebiete wie Unterneh-
menskonzeption/ Businessplan, Buch-
führung & Steuern, Finanzierung, Mar-
keting, Recht und Versicherungen mit
Dozenten besetzt, die Fachexperten
auf ihren Gebieten sind. Eine anschlie-
ßende Unterstützung bei der Erarbei-
tung des Businessplanes kann bei Be-

darf erfolgen. Jeder Teilnehmende er-
hält ein Zertifikat.

Termin: 3. bis 5. Juli 2023,
15 bis 21 Uhr

Teilnahmevoraussetzungen:

p Idee bzw. Absicht zur Gründung
einer selbstständigen Existenz
p Anmeldung zum Seminar bis zum
26. Juni 2023 unter https://evee-
no.com/existenz

p Entrichten der Teilnahmegebühr
(99 Euro/brutto)

Kontakt:

TGZ Glaubitz
Petra Boeck | Telefon: 035265 644 955

ZTS-Zentrum für Technologiestruktur-
entwicklung Region Riesa-Großenhain

GmbH

Existenzgründerseminar für alle, die eine
selbstständige Existenz gründen wollen:

Der Landkreis Meißen ist weiterhin auf
der Suche nach engagierten Familien,
Bürgerinnen und Bürgern, die bereit
sind, unbegleitete minderjährige Ge-
flüchtete aufzunehmen und diesen in
einer schwierigen Lebenssituation die
Möglichkeit zu geben, Geborgenheit zu
erfahren, persönliche Beziehungen auf-
zubauen sowie in Deutschland Fuß zu
fassen und sich zu entwickeln.
Unbegleitete minderjährige Geflüchtete
verlassen ihre Heimatländer in Notla-
gen und erreichen Deutschland auf der
Suche nach Sicherheit und einer Per-
spektive. Dabei benötigen sie Unter-
stützung und Orientierung in Form von
offenen Ohren und helfenden Händen,
die sie dankbar annehmen. Sie bringen

Flucht- und Lebenserfahrungen mit, die
sie oftmals belasten und die einem zu-
gewandten und unterstützenden Gegen-
über bedürfen. Gleichzeitig bringen sie
den Wunsch mit, etwas auf die Beine
zu stellen und sich eine Lebensperspek-
tive aufzubauen.
Pflegefamilien erhalten vom Kreisjugend-
amt Unterstützung und Anleitung in
Form von Schulungen und Beratungen so-
wie eine angemessene finanzielle Ent-
schädigung.
Wer engagiert und offen für kulturelle Viel-
falt ist; wer sich einer herausfordernden
und gleichzeitig wichtigen und berei-
chernden Aufgabe stellen möchte; wer
sich vorstellen kann, einem jungen Men-
schen ein Zuhause zu geben und sich

für sein gelingendes Aufwachsen einsetzen
zu wollen, der sollte nicht zögern, das
Kreisjugendamt zu kontaktieren und eine
unverbindliche Beratung zu vereinbaren.
Mit diesem Aufruf sind ausdrücklich auch
Familien mit eigener Migrationserfah-
rung angesprochen.
Das Kreisjugendamt erreichen Interessier-
te unter folgenden Kontaktmöglichkeiten:

Kreisjugendamt Meißen
Sachgebiet Allgemeiner Sozialer
Dienst – Spezialdienste
Telefon: 03521 725-3399 (Hotline)

oder 03521 725-3211
E-Mail: kreisjugendamt@kreis-meissen.de

Kreisjugendamt

Landkreis Meißen sucht Pflegefamilien für
unbegleitete Minderjährige

Die öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung 1/23 des Abwasser-
zweckverbandes Gemeinschaftskläran-
lage Meißen findet am

Montag, den 26.06.2023
um 14:00 Uhr

im Tagungsraum der Gemeinschafts-
kläranlage Meißen, Elbtalstraße 11 in
01665 Diera-Zehren statt.

Tagesordnung:

1.Kontrolle und Bestätigung der Nie-
derschrift über die Sitzung der Ver-
bandsversammlung am 28.11.2022
2.Verzicht auf Aufstellung eines Ge-
samtabschlusses für das Haushaltsjahr
2022
3.Verzicht auf Aufstellung eines Ge-
samtabschlusses für das Haushaltsjahr
2023
4.Feststellung Jahresabschluss 2022
des Abwasserzweckverband Gemein-

schaftskläranlage Meißen
Nach örtlicher Prüfung

5.Jahresabschluss 2022 der Abwasser-
entsorgungsgesellschaft Meißner Land
mbH
6.5. Änderungssatzung zur Verbands-
satzung des Abwasserzweckverbandes
Gemeinschaftskläranlage Meißen
7.Sonstiges

Siegfried Zenker
Verbandsvorsitzender

Abwasserzweckverband
Gemeinschaftskläranlage Meißen

Innovative Projektvorschläge zur

Sicherung des Bedarfs internatio-

naler Fachkräfte im Landkreis ge-

sucht

Zur regionalen Umsetzung der „Richt-
linie zur Fachkräftesicherung im Frei-
staat Sachsen“ des Sächsischen Staats-
ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und
Verkehr (SMWA) wurde die Fachkräf-
teallianz Meißen gegründet. Die Allianz
dient der themenbezogenen Bündelung
der Kräfte sowie grundlegenden Aus-
richtung und Abstimmung verschiede-
ner Aktivitäten zur Fachkräftesicherung
im Landkreis Meißen.
Im Rahmen dieser Richtlinie erhält die
regionale Fachkräfteallianz im Land-
kreis Meißen ein Regionalbudget, das
nach dem Maßnahmenplan zur Gewin-
nung internationaler Fach- und Ar-
beitskräfte für Sachsen zur Integration
von Fach- und Arbeitskräften aus dem
Ausland genutzt werden kann. Damit
können Projekte, die zur Gewinnung
und Sicherung von internationalen
Fachkräften im Landkreis Meißen bei-
tragen, beantragt und bei Genehmi-
gung durch die regionale Fachkräfteal-
lianz im Landkreis Meißen zur Förde-
rung bei der Sächsischen Aufbaubank
eingereicht werden.
Gefördert werden können Projekte im
Bereich der Fachkräftesicherung ent-
sprechend Teil B Ziff. I Nr. 7 und 8 der
Fachkräfterichtlinie vom 30. April 2019
(FKRL) (SächsABl. S. 722), die durch
die Richtlinie vom 12. Dezember 2019
(SächsABl. SDr. 2020 S. S 11) geän-
dert worden ist, zuletzt enthalten in
der Verwaltungsvorschrift vom 28. No-
vember 2021 (SächsABl. SDr. S. S 224)
auf Initiative des Staatsministeriums
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr.
Zuwendungsempfänger für Maßnahmen
nach dieser Richtlinie können Landkrei-
se und Kreisfreie Städte im Freistaat
Sachsen, kreisangehörige Städte und Ge-
meinden sowie weitere Träger (natürli-
che oder juristische Personen oder Per-
sonenvereinigungen), die die Maßnah-
men im Freistaat Sachsen durchführen.
Zuwendungsfähig sind ausschließlich
projektbezogene Personal- und Sach-
ausgaben, die unter Beachtung der
Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und
Sparsamkeit für die Erreichung des Zu-
wendungszwecks notwendig sind. Per-

sonalausgaben können auch als Pau-
schalen ausgereicht werden.
Zur regionalen Fachkräfteallianz des
Landkreises Meißen gehören das Job-
center des Landkreises Meißen, die
Wirtschaftsförderung Region Meißen
GmbH, die Industrie- und Handels-
kammer Dresden, die Agentur für Ar-
beit Riesa, die Kreishandwerkerschaft
Region Meißen, die Handwerkskammer
Dresden, die große Kreisstadt Coswig,
die große Kreisstadt Großenhain, das
Sächsische Landesamt für Schule und
Bildung, der Deutsche Gewerkschafts-
bund Regionalgeschäftsstelle Dresden-
Oberes Elbtal und die Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises Meißen.
Seit der Gründung der Fachkräftealli-
anz im Jahr 2016 wurden bereits 22
Projekte erfolgreich gefördert.

Projektaufruf:

Es wird um Einreichung von Projekt-
vorschlägen bis zum 30. Juni 2023

gebeten mit:

p Projektbeschreibung mit Finanzie-
rungsplan

p Förderantrag
p Anlage 1 zum Förderantrag

Es dürfen ausschließlich die Formulare
der SAB verwendet werden. Die Einrei-
chung zusätzlicher Konzepte/Projekt-
beschreibung ist nicht zulässig. Diese
können im Rahmen der Entscheidung
der regionalen Fachkräfteallianz nicht
berücksichtigt werden.
Unterlagen sind idealerweise als PDF
bitte zu senden an: JC.Fachkraeftealli-
anz@kreis-meissen.de

Die Einreichung, der den Vorgaben der
Sächsischen Aufbaubank entsprechen-
den vollständigen Unterlagen, ist alter-
nativ möglich an:

Landratsamt Meißen
Jobcenter | Regionale Fachkräfteallianz
Postfach 10 01 52
01651 Meißen

Für weitere Fragen steht Interessierten
Herr Richter (Sachbearbeiter Fachkräf-
teallianz) unter Telefon 03521 725-4033
zur Verfügung.

Jobcenter

Zweiter Projektaufruf der
Fachkräfteallianz

Meißen 2023
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ahlreiche Jugendliche be-
enden in den kommen-

den Wochen ihre Schulzeit und
planen motiviert ihre Zu-
kunft. Wer noch keinen Aus-
bildungsvertrag in der Ta-
sche hat, sollte jetzt den Kon-
takt zu den Berufsberaterin-
nen der Agentur für Arbeit
Riesa oder im kommunalen Job-
center des Landkreises Mei-
ßen suchen. Sie kennen den
regionalen Ausbildungsmarkt
und die noch freien Ausbil-
dungsplätze, beraten zu den
Berufen sowie deren Anfor-
derungen und können ge-
meinsam mit den Jugendlichen
Alternativen zum Traumbe-
ruf entwickeln. Die Berufs-
beraterinnen beider Einrich-

Z

tungen sind für die Jugendli-
chen per Telefon oder E-Mail
erreichbar und bieten kurz-
fristig Beratungstermine an.

Berufsberatung auch für

Schulabgängerinnen und

Schulabgänger im Jahr 2024

Noch keine Idee, wohin der
berufliche Weg einmal führen
könnte?

Was verbirgt sich hinter Berufs-
bezeichnungen und welche Un-
ternehmen bilden welche Berufe
im Landkreis Meißen aus?

Welche schulischen Angebo-
te gibt es und welche Mög-
lichkeiten bieten die Berufli-
chen Schulzentren (BSZ) in
Riesa, Großenhain, Meißen
und Radebeul?

Bei einer Vielzahl von Anlie-
gen, zum Beispiel Fragen zu
Berufs- und Studieninhalten,
der konkreten Suche nach
Ausbildungsstellen und Alter-
nativen zum Wunschberuf er-
halten Schülerinnen und Schü-
ler in beiden Behörden hilf-
reiche Unterstützung, Tipps
für Bewerbung und Vorstel-
lungsgespräch sowie Orien-

tierung für den weiteren Le-
bensweg nach Schule, Aus-
bildung oder Studium. Die per-
sönlichen Ansprechpartner be-
raten außerdem zu Förder-
und Unterstützungsmöglich-
keiten, falls es schulische
Schwierigkeiten oder Proble-
me in der Ausbildung gibt.
Zum Beratungsgespräch kön-
nen Eltern gern mitkommen
und alle Fragen gestellt wer-
den. Wer sich auf den Termin
vorbereitet, erhöht die Chan-
cen, dass das Gespräch er-
folgreich verläuft und weiter-
bringt. Über folgende Punkte
sollten sich Ausbildungssuchen-
de im Vorfeld Gedanken ma-
chen:

p Welche Talente und Vorlie-
ben habe ich?

p Was sind meine Interessen,
Stärken und Schwächen?

p Welche Wünsche und Er-
wartungen habe ich an
meinen künftigen Beruf?

p Welche beruflichen Erfah-
rungen habe ich schon?

Gleich einen Termin verein-

baren und #AUSBILDUNG

KLARMACHEN!

Kontakt zur Berufsberatung
der Agentur für Arbeit Riesa:
Terminanfrage Berufsberatung:
www.arbeitsagentur.de/
eservices
Telefon: 03525 711213 oder
0800 4555500
E-Mail: Riesa.Berufsberatung
@arbeitsagentur.de
Internet:www.arbeitsagentur.de

Kontakt zur Berufsberatung des
Jobcenters Landkreis Meißen:
Telefon: 03521 725-4640
E-Mail: JC.Berufsberatung@
kreis-meissen.de
Internet: www.kreis-meissen.de

Jobcenter/Agentur für Arbeit

#AUSBILDUNG
KLARMACHEN!

Berufsberaterinnen
der Agentur für
Arbeit Riesa und
des Jobcenters
Landkreis Meißen
stehen als An-
sprechpartner für
Jugendliche und
deren Eltern in
Sachen Ausbildung
bereit.

Berufsberatung im Jobcenter des Landkreises Meißen
Foto: Landratsamt Meißen

nde Juni erfolgt die
Verkehrsfreigabe bei

der Baumaßnahme an den
beiden Brückenbauwerken
4 und 5 zwischen Zabeltitz
und Görzig an der K 8512.
Bis dahin werden der As-
phalt eingebaut und Rest-
arbeiten fertiggestellt.
Insgesamt werden an dieser
Stelle rund 1,2 Millionen Euro
in das Straßennetz des Land-
kreises Meißen investiert.

Foto: Landratsamt Meißen

E

Endspurt zwischen Zabeltitz und Görzig

Für die vorbezeichnete Person ist als Eigentümer/Nutzer
eines Grundstückes ein Gebührenbescheid unter dem o.g.
Aktenzeichen erlassen worden.

Das oben genannte Schriftstück wird hiermit gemäß § 10
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) öffentlich zugestellt.

Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs. 2 VwZG als
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
öffentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann.

Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Licht-
bildausweises oder durch einen bevollmächtigten Vertreter
abgeholt bzw. eingesehen bei:

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Service ٠ Meißner Str. 151 a ٠ 01445 Radebeul

gez. K. Hellbarth
Sachgebietsleiterin Gebühren

Name, Vorname: Pfeiffer, Dominik
zul. bekannte Anschrift: Döbelner Str. 16, 01623 Lommatzsch
Betreff: Abfallgebührenbescheide; Jahresendabrechnung
2021/2022 vom 23.05.2023 und Jahresendabrechnung
2022/2023 vom 23.05.2023
Aktenzeichen: 03543332

Öffentliche Bekanntmachung

Für die vorbezeichnete Person ist als Eigentümer/Nutzer
eines Grundstückes ein Gebührenbescheid bzw. Mahnung
unter dem o.g. Aktenzeichen erlassen worden.

Das oben genannte Schriftstück wird hiermit gemäß § 10
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) öffentlich zugestellt.

Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs. 2 VwZG als zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Be-
nachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
öffentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann.

Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Licht-
bildausweises oder durch einen bevollmächtigten Vertreter
abgeholt bzw. eingesehen bei:

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Service ٠ Meißner Str. 151 a ٠ 01445 Radebeul

gez. K. Hellbarth
Sachgebietsleiterin Gebühren

Name, Vorname: Wenzel, Silvia
zul. bekannte Anschrift: August-Bebel-Str. 10, 01616 Strehla
Betreff: Abfallgebührenbescheid; Jahresendabrechnung
2022/2023 vom 23.05.2023
Aktenzeichen: 04721148

Öffentliche Bekanntmachung
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onnen von Klamotten wer-
den weggeworfen, doch

wohin mit den alten Stoffen?
Zum Glück gibt es nun einen
leuchtenden Stern am Him-
mel und dieser kommt aus
dem Beruflichen Schulzentrum
Meißen-Radebeul (BSZ).
Neben der Schulzeit noch die
Umwelt retten? Eine Gruppe
von sieben hochmotivierten
Schülerinnen und Schülern der
elften Klasse des Beruflichen
Gymnasiums des Standortes
Meißen hat im Rahmen eines
Schulprojekts der JUNIOR
gGmbH des Institutes der
deutschen Wirtschaft Köln eine
Schülerfirma mit dem Namen
„Stepbag“ ins Leben gerufen.
Ihre Geschäftsidee besteht da-
rin, alte Stoffe durch eine kunst-
volle Neugestaltung in wun-
derschöne Taschen zu ver-
wandeln. So wollen sie ihre
Talente erproben und ihren
Unternehmergeist stärken.
Durch die Begrenzung des Pro-
jekts auf ein Schuljahr muss
„Stepbag“ in relativ kurzer
Zeit so viel leisten wie sonst
kein anderes Unternehmen.
Dafür sind eine klare Struk-
tur sowie Arbeitsaufteilung im
Unternehmen sehr wichtig, um
weder den Überblick noch Zeit
zu verlieren. Der dabei erzielte
Gewinn fließt am Ende des
Schuljahres auf das Konto

T

des Fördervereins der Schu-
le, um somit andere Projekte
zu fördern. Alles nach dem
Motto „Andere unterstützen“.
In den handgefertigten Ta-
schen werden gerettete Stof-
fe verarbeitet, welche neu auf-
bereitet und wiederverwen-
det wurden. Dabei wird sehr
auf Hygiene sowie Sorgfältig-
keit bei der Verarbeitung die-
ser Stoffe geachtet, um den Kun-
dinnen und Kunden das best-
mögliche Ergebnis präsentie-
ren zu können.
Ebenfalls erwähnenswert:
„Stepbag“ ist ein zukunftsori-
entiertes Unternehmen, dass
sich auf die Schaffung von nach-

haltigen und umweltfreundli-
chen Produkten konzentriert.
Die Schülerinnen und Schüler
haben sich das Ziel gesetzt,
ein Bewusstsein für die Be-
deutung der Wiederverwen-
dung von Materialien zu schaf-
fen und dabei gleichzeitig krea-
tive und stilvolle Produkte her-
zustellen. Diese Aufgaben in
der Zeit zu bewältigen ist da-
bei mit sehr viel Engagement,
Zusammenarbeit sowie auch
Unternehmergeist verbunden.
Ihr Bestreben ist es weiter-
hin, ihre einzigartigen Pro-
dukte einem breiteren Publi-
kum zugänglich zu machen
und so die Wertschätzung für

die Wiederverwendung von
Materialien zu fördern.
Dass sie dies können, haben
sie am 26. April 2023 in der
IHK Leipzig bewiesen. Sie be-
legten beim JUNIOR-Landes-
wettbewerb Sachsen den zwei-
ten Platz und erhielten dabei
auch den Nachhaltigkeitspreis
von futureSAX, einer Innova-
tionsplattform zur Förderung
von jungen Unternehmen und
zur Vernetzung derer unter-
einander und mit Investoren.
Mit diesem Preis im Rücken
darf „Stepbag“ am 4. Juli
2023 bei der Sächsischen In-
novationskonferenz starten
und das Können nochmals

unter Beweis stellen.
Keine Frage, dass die Schü-
lerinnen und Schüler sehr zu-
frieden und stolz sind, haben
sie doch bewiesen, dass sie
wirtschaftlich Denken sowie
kreativ und nachhaltig Han-
deln können und einen ge-
sunden Ehrgeiz besitzen. Die
nahe Zukunft wird zeigen,
wozu die Schülerinnen und
Schüler der Firma „Stepbag“
noch fähig sind. Viel Erfolg
für den weiteren Weg.

Marius Freiwald

Marketingverantwortlicher

Taschen, die die Welt verändern!
Zweiter Platz und
Nachhaltigkeits-
Preis für Schüler-
firma des
BSZ Meißen

Das Team von „Stepbag“ Foto: BSZ Meißen-Radebeul

m Rahmen der Erstellung
der Digitalisierungsstrate-

gie sollen die Menschen mit
ihren Bedürfnissen und die
Verantwortung des Landkrei-
ses und der Kommunen für
die Daseinsvorsorge im Mit-
telpunkt stehen. Wie können
die Einwohnerinnen und Ein-
wohner dabei mitwirken?
Im Laufe der Entwicklung
der Digitalisierungsstrategie
gibt es verschiedene Mög-

I

lichkeiten teilzunehmen. In-
teressierte haben die Mög-
lichkeit:
p sich an Umfragen und Be-
teiligungsverfahren zu ver-
schiedenen Themenberei-
chen zu beteiligen
p Vorschläge anderer Bürge-
rinnen und Bürger zu disku-
tieren und zu kommentieren
p an den Veranstaltungen
teilzunehmen – digital aber
auch „live“ vor Ort im Land-
kreis Meißen.

Auf dem Beteiligungsportal
des Landkreises Meißen ist
jetzt der „Bürgerdialog der
Digitalstrategie Meißen“ ge-
startet. Dort können Interes-
sierte ihre Meinung und An-
regung im Hinblick zu fol-

gendem Themen platzieren:
p Was verbinden Sie mit der
Digitalisierung im Landkreis
Meißen?
p Welche Herausforderungen
bei der Entwicklung von digi-
talen Angeboten für Bürge-
rinnen und Bürger, Unter-
nehmen, Vereine und weite-
ren Organisationen beobach-
ten Sie in Ihrem Alltag?
p Welche weiteren Anregun-
gen möchten Sie mitteilen?

Interessierte erreichen den

Bürgerdialog über folgenden
Link:
https://mitdenken.sachsen.de
/1035104
Das Projektteam freut sich
über die Mitwirkung vieler
Bürgerinnen und Bürger aus
dem Landkreis. Egal, ob es
sich bei den Beitragenden
um „Digital Natives“ handelt
oder die Personen der Digi-
talisierung eher kritisch ge-
genüberstehen.
Für Rückfragen und zum
Austausch rund um die Ent-

wicklung der Digitalstrategie
stehen die Macher gern zur
Verfügung. Eine Kontaktauf-
nahme ist über info@giga-
meissen.de möglich.

Anja Schmiedgen-Pietsch

3,2,1 und los geht’s für die Digitalisierung
im Landkreis Meißen!

Unter dem Motto
„Lebensqualität
digital verbessern“
sind Einwohnerin-
nen und Einwohner
gefragt!
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m 5. Juli 2023 findet in

Riesa in der Zeit von 15 bis

19 Uhr der Sportabzeichentag

für den Landkreis Meißen statt.

Das Deutsche Sportabzeichen

(DSA) ist ein Ehrenzeichen der

Bundesrepublik Deutschland mit

Ordenscharakter, welches für

vorgegebene sportliche Leis-

tungen vom Deutschen Olympi-

A schen Sportbund (DOSB) ver-

liehen wird. Die für den Erwerb

zu erbringenden Leistungen sind

nach Altersstufen, Geschlecht und

Leistungsklassen gestaffelt. Je nach

erbrachter LeistungkanndasDeut-

sche Sportabzeichen in Bronze,

Silber oderGoldverliehenwerden.

Das Leichtathletik Stadion (Pau-

sitzer Straße 34) und das Hal-

lenschwimmbad Riesa (Am Sport-

zentrum) ermöglichen es, dass

in jeder der vier Grundfähigkei-

ten – Ausdauer, Kraft, Schnellig-

keit und Koordination – die ge-

wünschte Disziplin abgelegt

werden kann.

Die Kosten inklusive Badein-

tritt betragen 3 Euro. Gruppen

melden sich bitte bis zum

26. Juni 2023 vorher an. Ein-

zelpersonen hingegen können

auch ohne Anmeldung teilneh-

men (18 Uhr ist Anmeldeschluss).

Die Startunterlagen erhalten al-

le Teilnehmenden zur Anmel-

dung im Leichtathletik-Stadion.

Wer schon vorher trainieren oder

seinen Leistungsstand einschät-

zen möchte, kann am 26. Juni

2023 zum offenen Sportabzeichen-

treff nach Meißen ins Stadion

„Im Heiligen Grund“ kommen.

Dort ermöglicht der Kreissport-

bund Meißen von April bis Sep-

tember jeden letzten Montag im

Monat das Ablegen des DSA für

alle interessierten Menschen.

Kreissportbund Meißen e. V.

Fit und aktiv in den Sommer mit dem
Deutschen Sportabzeichen

Jetzt den passenden
Sportverein finden und
durch regelmäßige Be-
wegung die Gesund-
heit verbessern.

Auf die Plätze, fertig, los… Foto: C. Hübschmann

p 17. Juni: Fest der Vereine
in Meißen
p 5. Juli: Sportabzeichentag
in Riesa
p 8. Juli: Handicap-Olympia-
de in Großenhain
p 10. Juli: Kinder- und Spiel-

fest
p 31. August: Bewegungs-
fest für Junggebliebene in
Riesa
p 15. September: 4. Meiß-
ner FIRMENSTAFFELLAUF
#FSL

Veranstaltungen für einen sportlichen
Sommer 2023:

www.varo-direc
t.de

DER UMWELT ZULIEBE:

Heizen Sie mit unserem
CO2-kompensierten Premium-Heizöl

Umweltprämie* für Ihre nächste Heizöl-Bestellung:

Nutzen Sie unseren neuen
Online-Shop und sparen Sie bei
einer Bestellung von 1.500 Litern
CO2-kompensiertem VARO-
Premium-Heizöl 2,- € pro 100 Liter
Sie erreichen die Ihnen bekannten Mitarbeiter
Meißen 0 35 21 - 70 000

* gültig bis 30.06.2023, bei Bestellung bitte Kennwort
SZ 50 verwenden, nur einmal einzulösen pro Lieferstelle,
keine Barauszahlung

JETZT GANZ
NEU BEI UNS!

Einfach be
stellen unte

r:

https://shop
.varoenerg

y.de/
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ie 17. Runde von
„SCHAU REIN! – Woche

der offenen Unternehmen Sach-
sen“ fand vom 13. bis 18.
März 2023 wieder unter ge-
wohnten Bedingungen statt.
Im Landkreis Meißen hatten
230 Unternehmen aus 39
Branchen ihre Angebote auf
der SCHAU-REIN!-Plattform
eingestellt. 1.412 Schülerin-
nen und Schüler aus 40
Schulen suchten sich unter
965 Angeboten verschiedene
Veranstaltungen raus.
Als aktivste Schule im Land-
kreis Meißen bei „SCHAU REIN!
– Woche der offenen Unter-
nehmen“ erhielt das Evange-
lische Schulzentrum Radebeul
– Oberschule im Mai durch
Torsten Zichner von der Wirt-
schaftsförderung Region Mei-
ßen GmbH (WRM) eine Urkun-
de mit einer Anerkennungs-
prämie. Begleitet wurde die
Auszeichnung der Schule durch
Petra Berkmann – Projektko-
ordinatorin Berufliche Orien-
tierung Landkreis Meißen und
Berit Kasten – Pressespre-
cherin der Agentur für Arbeit
Riesa. Über 92 Prozent der Schü-
lerinnen und Schüler der Klas-

D

senstufen sieben bis neun nutz-
ten vorrangig den SCHAU
REIN!-Tag in Radebeul, um
die Unternehmen und Ausbil-
dungsmöglichkeiten vor Ort
kennenzulernen.
Torsten Zichner betonte, dass
mit SCHAU REIN! den Ju-
gendlichen eine Lebens- und
Ausbildungsperspektive in der

Region aufgezeigt wird und die
Unternehmen bei der Nach-
wuchsgewinnung unterstützt
werden. Die Schulleiterin Dorit
Rosenthal ergänzte die große
Bedeutung für die Berufliche
Orientierung der Oberschule.
„Gerade Schülerinnen und
Schülern, denen das Lernen
etwas schwerfällt, wird ein

Fenster in die Zukunft geöff-
net.“ Die Schulleitung freute
sich über die Auszeichnung,
die nun Ansporn für die
Oberschule bei der Aktivitä-
tenplanung in Sachen Be-
rufsorientierung für das
kommende Schuljahr ist.
SCHAU REIN! ist Sachsens
größte Initiative zur Berufs-

orientierung. In keiner ande-
ren Woche des Jahres sind
so viele Schülerinnen und
Schüler gleichzeitig auf den
Beinen, um Unternehmen
von innen kennenzulernen.
Vor Ort können sie mit Aus-
zubildenden sprechen, sich
praktisch ausprobieren und
vielleicht sogar den Chef
selbst fragen, worauf es bei
einer erfolgreichen Bewer-
bung ankommt.
Ziel ist es, Jugendlichen ab
Klassenstufe sieben prakti-
sche Berufsorientierung zu
bieten und so die Wahl zwi-
schen den rund 350 aner-
kannten Ausbildungsberufen
sowie vielen weiteren schuli-
schen Ausbildungsgängen
und Studienmöglichkeiten
für akademische Berufe zu
erleichtern. SCHAU REIN!
zeigt den Jugendlichen die
konkreten Anforderungen
der Unternehmen. Sie kön-
nen hautnah erleben, worauf
es im Arbeitsleben ankommt
und wofür das Lernen in der
Schule wichtig ist. Die Ver-
anstaltenden freuen sich
über das hohe Engagement
und die Bereitschaft der Un-
ternehmen in der Region,
jungen Menschen die Ar-
beitswelt und Ausbildungs-
möglichkeiten im Landkreis
Meißen zu zeigen.

Koordinierungsstelle Berufs- und

Studienorientierung im Landkreis

Meißen

Ausgezeichnete Berufsorientierung am
Evangelischen Schulzentrum Radebeul –

Oberschule
Auszeichnung für
das Engagement
bei „SCHAU REIN! -
Woche der offenen
Unternehmen
Sachsen“

Torsten Zichner (Projektleiter WRM), Berit Kasten (Pressesprecherin der Agentur für Arbeit
Riesa), Dorit Rosenthal (Schulleiterin), Petra Berkmann (Projektkoordinatorin Berufliche Ori-
entierung), Jonathan Förster (Praxisberater) (v. r.) bei der Auszeichnung Foto: Landratsamt Meißen

Wir könnenhärter als Stahl!
Technische Keramik.
… und suchenSIE als

1.500 EUR

Einstellungsbon
us

für CNC-Dreh-, Fräs-, Schleiftechnik
bewerbung@ceramaret.de

ZERSPANUNGSMECHANIKER (m/w/d)

Telefon
0 35 21 / 41 04 55 13

E-Mail:
tp.meissen@
ddv-mediengruppe.de
munzig.manuela@
ddv-mediengruppe.de

So erreichen
Sie Ihren
Ansprechpartner
für das Amtsblatt:

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160
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ehn Jahre – ist das eine
kurze oder lange Zeit?

Die Antwort wird für jeden un-
terschiedlich ausfallen: Rast das
Leben an einem vorüber, über-
schlagen sich die Ereignisse
oder schreitet es gemächlich
Tag für Tag, Stunde für Stun-
de voran. Was den Landkreis
Meißen vor einem Jahrzehnt
bewegte, darüber berichtet
diese Serie – ohne Anspruch
auf Vollständigkeit. Gestöbert
haben wir in diesem Rück-
blick in der Tagespresse und
im Amtsblatt – dieses Mal
für den Monat Juni 2013.

Interims-Zuhause

Im Jahr 2013 suchte ein wei-
teres großes Hochwasser den
Landkreis heim. Tausende Men-
schen mussten evakuiert wer-
den und ihre Häuser verlas-
sen. Auch viele ältere Perso-
nen mussten aus Senioren-
heimen und dem betreuten
Wohnen in Sicherheit ge-
bracht werden. In der säch-
sischen Verwaltungsfach-
hochschule fanden sie kurz-
zeitig ein neues Zuhause.
Die Fachhochschule ist als
Evakuierungsobjekt für der-
artige Katastrophenfälle vor-
gesehen. Bei den 2013 rasch
steigenden Pegelständen war
also die Entscheidung keine
Überraschung. 140 Betten konn-
te die Fachhochschule, mit
leicht verschobenem Lehrbe-
trieb, bereitstellen. Um die
Transporte kümmerte sich
das DRK.

Eine Stadt räumt auf

Am 11. Juni konnte in Meißen

Z

endlich aufgeräumt werden.
Die Schäden wurden begut-
achtet, die Straßen gefegt,
Unrat geschleppt und Dreck
weggespült. Auch dieses Hoch-
wasser mit einem Pegel-
stand in Meißen von 9,29 Me-
ter wurde geschafft. Die Meiß-
ner waren schon in Übung
und konnten die Erfahrungen
der letzten Hochwasser nut-
zen. Während das Theater noch
auf den sinkenden Wasser-
spiegel warten musste und
der Platz vom braunen Schlamm
befreit werden konnte, war
das Stadtmuseum innerhalb
von einem Tag wiederherge-
richtet. Die Haltung der Mei-
ßener Bürgerinnen und Bür-
ger war optimistisch und
gekennzeichnet von einer
unkomplizierten Hilfsbereit-
schaft. Man stand zusam-
men und half sich durch die
schwierige Zeit.

Zurück nach Radebeul

Oberbürgermeister Bert Wend-
sche nannte es eine Stern-
stunde für Radebeul, als er
den Spaten aus der Hand leg-
te. Auf der 9.400 Quadratme-
ter großen Fläche begann LTB
mit dem Bau des neuen Haupt-
sitzes. Das Unternehmen stellt
Starkstromkabel für Freilei-
tungen her, die beispielsweise
die Deutsche Bahn bei Netzer-
neuerungen oft benötigt. Bis
zu 70 Arbeitsplätze entstan-
den durch die Neuansied-
lung. Die Leitungsbaufirma
kehrt damit wieder zu ihren
Wurzeln zurück. 1955 wur-
de der Vorgänger des LTB
VEB Eigenbetrieb gegrün-
det, welcher seinen Haupt-
sitz immer noch in Dresden
hat. Geschäftsführer Dieter
Pusch nannte als Gründe für
die Ansiedlung die guten
Bedingungen, wie das er-

schlossene Grundstück und
die logistische Anbindung.

Neues Vereinshaus

Das damalige Vereinshaus in
Jessen, Ortsteil der Gemein-
de Niederau, war marode.
Aus diesem Grund beschloss
der Gemeinderat einen Neu-
bau. Die Kosten beliefen sich
auf rund 49.000 Euro. Der
Rohbau wurde von einer Meiß-
ner Firma ausgeführt, wel-
che den Zuschlag in der Sit-
zung des Rates erhielt. Die-
se hatte bereits in Gröbern
das Vereinshaus in guter
Qualität errichtet.

Rekordpreis für Meissner

2013 zeigte die Porzellanma-
nufaktur Meissen das neues-
te Produkt der Fine-Art-Serie.
Die Kollektion richtet sich vor
allem an Kunden, welche das
Porzellan als Wertanlage be-
trachten. Präsentiert wurden
dem ausgewählten Samm-
lerkreis eine Schmucktruhe,
welche erstmals auf der Welt-
ausstellung in Chicago 1893
zu sehen war. Über zwei Jah-
re hatte ein Team von Kunst-
handwerkern daran gearbei-
tet, die Schmucktruhe zur Neue-
dition vorzubereiten und so-
gar die längst vergessene Pa-
te-sure-pate-Technik erlernt.
Beim Abnehmen des De-
ckels gab die Truhe ein lang
gehütetes Geheimnis preis.
Ein Schriftstück, welches der
Unternehmensarchivar Hell-
muth Gröger 1952 in der Tru-
he für nachfolgende Genera-
tionen versteckte. Es enthielt
einen spannenden Einblick in
den Neuanfang der Manufak-
tur nach dem Zweiten Welt-
krieg, der Besatzungszeit und
das Auslandsgeschäft.

Anna Pfefferkorn
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m Ergebnis eines Auftakt-

treffens von an Brust-

krebs erkrankten Frauen

Mitte Mai wird es im Land-

kreis Meißen zwei neue

Selbsthilfegruppen geben.

Voraussichtlich wird sich ei-

ne neue Gruppe in Meißen

treffen und eine neue Grup-

pe in Radebeul. Eine Leitung

haben beide Gruppen noch

nicht. Solange werden Heike

Ilc von der Kontakt-und In-

formationsstelle für Selbst-

hilfe (KISS) und Karoline

Scheumann von der Psycho-

sozialen Tumorberatung des

Landkreises Meißen die An-

fangsphase begleiten. Die

Gruppen sollen irgendwann

selbstständig „funktionieren“

und selbst organisiert sein.

Die neu gegründeten Grup-

pen legen den Fokus wäh-

rend der ersten drei bis vier

Treffen darauf, sich kennen-

I zulernen, sich als Gruppe zu

finden, Schwerpunkte und Re-

geln für das Gruppenleben fest-

zulegen und eventuell auch

einen Namen für die Gruppe

zu finden. In dieser Zeit wer-

den keine neuen Mitglieder auf-

genommen. Ab Herbst wer-

den sich die Gruppen dann

für neue Mitglieder öffnen.

Wer an einer Teilnahme Inte-

resse hat, kann sich bei Ka-

roline Scheumann melden und

auf die Warteliste setzen las-

sen: Telefon 03521 725-3444.

„Wir freuen uns sehr, dass

sich nun neue Gruppen bil-

den, da sich die bisherigen

Gruppen in Meißen und Ra-

debeul vor und während der

Corona-Zeit zumeist aus Al-

tersgründen aufgelöst ha-

ben. Im Landkreis entsteht

somit wieder mehr Raum zum

Austausch über die Erkran-

kung, eine Gruppe, in der

Frauen Halt, eventuell neue

Freunde und bei gemeinsa-

men Aktivitäten Zusammen-

halt und einen Weg zurück

in ein neues Leben mit der

Erkrankung finden können“,

sagt Karoline Scheumann.

Der Gründung vorausgegan-

gen war der Tag der Brust-

gesundheit im Elblandklinikum

Radebeul im April. Die Veran-

staltung war eine Kooperati-

on zwischen dem Brustzentrum

Radebeul, der Kontakt-und In-

formationsstelle für Selbsthilfe

(KISS) Meißen und der Tu-

morberatungsstelle des Land-

kreises Meißen. Schwerpunkt

war das Thema Selbsthilfe und

damit verbunden der Aufruf

für die Neugründung einer

Selbsthilfegruppe von Krebs-

erkrankten, hier vor allem

Frauen mit Brustkrebs.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Zwei neue Selbsthilfegruppen
für Frauen mit Brustkrebs

Der Stand der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS) und der Psychosozia-
len Tumorberatung des Landkreises Meißen beim Tag der Brustgesundheit

Foto: Landratsamt Meißen

PETER REDLICH
Redakteur, Radebeul/Meißen

STEFFEN HAUSCH
Berater
Radebeul/Meißen

Anmeldung zur Veranstaltung telefonisch unter
03521 / 41045520 (Mo–Fr 10–18 Uhr).

SZ DIGITAL
GANZ EINFACH ERKLÄRT.

Lesen Sie Ihre Sächsische Zeitung zukünftig
doch einfach elektronisch! Und zwar immer dann,

wann Ihr Tag beginnt – garantiert pünktlich. Lernen
Sie Ihre Sächsische Zeitung noch einmal ganz neu

kennen und überzeugen Sie sich von SZ Digital.

INFOVERANSTALTUNG SZ DIGITAL

21. JUNI 2023
10 UHR

DDV Lokal Meißen, Elbstraße 7, 01662 Meißen

Redakteur, Radebeul/MeißenRedakteur, Radebeul/Meißen

STEFFEN HAUSCH
Berater 
Radebeul/Meißen

Anmeldung zur Veranstaltung telefonisch unter 

FLEISCHEREI
PARTYSERVICE • GASTHOF

FREUND

01561 Ebersbach Hauptstraße 115a
Tel. (03 52 08) 40 52

01662 Meißen Neugasse 6
Tel. (0 35 21) 45 24 12

Jetzt ist Grillsaison!
Wählen Sie aus unserem umfangreichen Sor ment

das Rich ge für Ihren Grill:
verschiedene Bratwürste – Holzfällersteaks – Steaks von Pute, Schwein,
Lamm, Rind, Pa es für Burger mit verschiedenen Marinaden u.v.m.

Ihre Bewerbung
richten Sie bi e an:

Fritzsche Personenverkehr GmbH
Chemnitzer Str. 160, 09217 Burgstädt

bewerbung@fritzsche-personenverkehr.de
Telefon 0174-1776175

Begleitperson m/w/d
für den Schülerverkehr gesucht.

Region
Coswig
520,- € Job, kein Führerschein erforderlich,
Start ab Wohnung. Tä gkeiten sind ideal
geeignet für Ruheständler & Studenten.

Ihre Bewerbung
richten Sie bi e an:

Fritzsche Personenverkehr GmbH
Chemnitzer Str. 160, 09217 Burgstädt

bewerbung@fritzsche-personenverkehr.de
Telefon 0174-1776175

Fahrer m/w/d
für den Schülerverkehr gesucht.

Region
Meißen
520,- € Job, Start ab Wohnung.
Tä gkeiten sind ideal geeignet für
Ruheständler & Studenten.

In der Großen Kreisstadt Riesa sind zum
nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen unbefristet

Sachbearbeitung Straßen-/Ingenieurbau (m/w/d)

Sachbearbeitung Bauordnung (m/w/d)

zu besetzen. Es findet der TVöD VKA Anwendung.

Weitergehende Informationen finden Sie auf unserer Homepage
unter www.riesa.de/stellenangebote.

Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 /45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 /45 31 39
Nossen Bahnhofstr. 15 03 52 42 /7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 /3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 /8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Str. 20 0 35 25 /73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 /50 91 01

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

KREMATORIUM ... die Bestattungsgemeinschaft

www.krematorium-meissen.de



01689Weinböhla
Ehrlichtweg 3–9

kontakt@huelsbusch.com
/moebelhuelsbusch/

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–18.00 Uhr
Sa. 09.00–14.00 Uhr

www.huelsbusch.com

Lust auf eine neue Küche?
DA SIND SIE BEI UNS GENAU RICHTIG!

Schauen Sie vorbei
!


